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Noch keine Entscheidung.
Fehrenbach versucht die Kabinettsbildung .

^ LTB . Berlin . 17. Zuni . Dr . T rimborn berichtete heute
^ ttag dsm Reichspräsidenten über den Fortgang sei -
t Verhandlungen . Der Reichspräsident dankte Herrn
' Trimborn für seine Bemühungen , die , wie er hoffe , wesent,

Ueberwindung der bestehenden Schwierigkeiten
Magen habe . Zur Zeit verhandelt der Reichspräsident
. dem Präsidenten der Nationalversammlung Fehren -

H wegen Ilebernahme des Reichskanzler »
" tx ?.
Allgemein ist bekannt , daß in dem bisherigen Präsidenten der

^ »Nalversammlung für die verwickelten Aufgaben eine Persön -
gefunden wurde , die durch die verbindlich - Art ihres bis -

lS«>i parlamentarischen Austretens einer gewissen Zustimmung der
^ denen Parteien sicher sein kann .

^ ie Bemühungen Fehrenbachs , ein Kabinett aus
>̂ ej alten Koalitionsparteien zustande zu bringen , hatten bis zur
^ en Nacht st unde keinen Erfolg . Die Sozialdemokraten
^ rten laut „Berliner Tageblatt " endgültig , daß sie sich nicht an
Regierungsbildung beteiligen würden . Sie würden angesichts
^ rhondlungen in Spaa dem neuenKabinett keine Schwierigkeiten

behielten sich alier alle Schritte vor , falls die Regierung eine
^ feindliche Politik treibe .

. Me „Vorwärts " weiter meldet , verhandelte Fehrenbach
^ mit den demokratischen Abgeordneten Haas , Haubmann
Uetersen , mit dem Vorsitzenden der Deutschen Volkspartei .
/ ^ Ze , und den Sozialdemokraten Hermann Müller und

Dabei wurde wiederum der Plan , die alte Koalition
zu führen , zur Diskussion gezogen , jedoch alsbald fallen ge -

,
n . da die Sozialdemokraten auf ihrem ursprünglichen

^ » dpunkt behar -ren . Es kann danach nur noch eine Re -
der bürgerlichen Mitte in Betracht kommen , an der

Sutrum . Demokraten . Deutsche Volkspartei beteiligen . Unter
^ Umständen fki der Sitzung der demokratischen Reichstagsfrak -

von heute morgen große Bedeutung zuzusprechen . Die Demo -
wünschten ziemlich weitgehende Zusicherungen , daß sich die

>!»
^ wokraten gegenüber einer Regierung , in der sie vertreten
^ icht unfreundlich stellen werden . Nach ihrer Entscheidung vom

Tage werde sich Fehrenbach entschließen , ob er seine Be¬
esen fortsetzt .
sollte der Beschluß der Demokraten für die deutsche Regierungs -
i>, ^ günstig ausfallen , so dürften damit die Hauptschwieriakeiten
Kunden sein , und die Ernennung Fehrenbachs zum Reichskanzler
^ dann in kürzester Zeit zu erwarten sein . Ueber die Auffassung
^ Akratischen Lager meint die „Vossische Zeitung "

, daß man dort
ljz, vor wünsche , sich die Türe nach links offen zu halten und die

Koalition früher oder später wieder herzustellen .
/M heutigen Morgen ist die Lage in der Regierungsbildung

!> ^ tteklärt . Nach den Abendblättern scheint sich der Präsident
-ationaloersammlung Fehrenbach gegenüber der Anregung ,

Kabinettsbildung zu übernehmen , nicht mehr unbedingt
^ nend zu verhalten .

! ^ n> „Vorwärts " zufolge , wandte sich Fehrenbach zunächst an
»e ^ okraten und die Deutsche Volkspartei . Dasselbe Blatt ver -
ih ^ noch die Meldung , wonach die Demokraten nicht abgeneigt

' den Versuch zu machen , durch den Abg . Schiffer ein Ka -
zustand ? zu bringen .

„Vossische Zeitung " faßt die vorliegenden Nachrichten dahin
^

'"en , daß die Bildung eines auf Zentrum und Demokraten
^ ^ Fachministeriums bevorstehe , das im Herbst An -

rtti links erstreben würde , um sich aus der mehrheitssozial -
«^ » tischen Fraktion zu ergänzen . Damit würde die alte Koa -

wieder hergestellt s ? in .
Die Bemühungen Fchrenbachs gescheitert?

18 . Juni . (Priv . - Tel . ) Wie das „ Berl . Tageblatt "
Nachtstunde erfährt , sind die Bemühungen Fehren -

d
^ ein Kabinett aus den drei alten Koalitionsparteien zustande

>!
'' Ken, ergebnislos geblieben . Die Sozialdemokra -

hlj.
"

lärte endgültig , daß sie sich nicht an der Kabinettsbildung be -
" würde und daß man daher von weiteren Bemühungen ab -

^ ^. ?ni>chte .
weiteren Verhandlungen beim Reichspräsidenten galten der

wie sich die sozialdemokratische Fraktion zu einer etwaigen
^ « ? >ng die aus der demokratischen Partei , dem Zentrum und der
' Hei? v) Volkspartei bestehe , verhalten würde . Die sozialdemokra -
>lz . ^ ^rtreter erklärten , daß sie dem neuen Kabinett ĉ nge -
«j ^ er Verhandlungen in Spaa keine Schwieri g -

bereiten würden , daß sie sich aber natürlich alle Schritte
müßten , wenn vic Regierung eine arbeiterfeindliche

^ einschlagen würde .
ausdrückliche - Vertrauensvotum würde die sozialdemokrati -

, einschlagen würde ,
aus ,

w-^ ^ ' on freilich dem neuen Kabinett nicht ,«eben können , aber
5 »> de andererseits nicht für ein Mlßlrauensocium stimmen .
» H . ^ iche sozialdemokratische Minister würden ? u -

dagegen würden die sozialdemokratischen Staats -
^ iire nur insoweit aus ihren Aemtern scheiden , als es sich

^ ^ uannte parlamentarische Staatssekretäre handelt . Alle an -
^ ?̂ ürde man als Beamte ansehen und sie nicht zum Ausgeben

^ oncn veranlassen . Dasselbe ist von den sozialdemokrati -
Beamten überhaupt zu sagen .

Die Absage Dr . Mayers .
Berlin , 17 . Juni . Der deutsche Geschäftsträger Dr .

^ in Paris hat auf eine Anfrage des Reichspräsidenten ,"ereit sei , das Amt des Reichskanzlers anzuneh -
^ ter Hinweis auf die Wichtigkeit seiner gegenwärtigen

in Paris die Berufung abgelehnt .
>i>̂ Dr . Trimborn mit seinem Vorschlage, die Bildung des Ka-

* Dr. Mayer zu übertragen , bei der Bayerischen Volks »

Partei auf Widerstand stieß , der er als Abgeordneter angehört ,
wird erst nachträglich bekannt.

vle Tiroler Anschlußbewegung .
i . Innsbruck , 17. Mai . Die Anschlußbewegung der westlichen

„Länder " Deutschösterreichs ist ständig im Wachsen begriffen und hat
jetzt bei allen Parteien in-it Einschluß der Sozialdemokraten Zustim¬
mung gefunden . Am brennendsten gestaltet sie sich aber in Tirol , das
durch den Verlust Südtirols und die Besetzung durch die Italiener auf
ein minimales und nicht recht lebensfähiges Kebiet reduziert worden
ist , Deutsch - Tirol endet heute tatsächlich am Brenner : es ist politisch
wie wirtschaftlich van den südlich des Brcnnerpaffes gelege-wen deut¬
schen Gebieten so gut wie abgeschlossen, und selbst in der Landes -
bauptstadt Innsbruck wchen die italienischen Farben von zahlreichen
EeSäuden de? italienischen Militärmission , Die Straßen sind volle ?
italienisrber Uniformen und fast loer von den eigenen , und italienische
und französische Laut ' sind ebenso häufig wie die deutschen . Es ist
daher erklärlich , daß sich gerade in Tirol die Sehnsucht nach Deutsch¬
tum und nach der Vereinigung mit Deutschland besonders stark e -bebt -
Hinzukommt eiwe wachsende Erbitterung gegen die Wien -r Regie¬
rung . der von der Tiroler Presse ungeniiaj .'nde Berücksichtigung ja
Vernachlässianng der notwendigsten Wirtschaftsinteressen Tirols vor¬
geworfen wird ; dief ? Erbitterung hat soeben einen drastiM ' N Aus¬
druck a-efunden anläßlich des österreichischen Anaebc ^ s . für Liderung
einer bestimmten Meblration seitens Deutschland die tiroler Grenze
für den Sommerverkehr unbeschränkt zu öffnen . Das Echo de? tirol ' r
Vresse war die höhnische Formel , daß wahrscheinlich das Mehl nach
Wien und die Fremden nach Tirol kommen würden .

Bei der Beurteilung der tiroler Anschlußbeweguna muß man
sich in Deutschland darüber klar s-in . dak kür d-i! Auaenblick die wirt -
sch ' Milben Beweggründe die gesühlsniäßiqen überwiegen , wie es ja
auch in einem so niedergeruaa ^uen Staate wi -> Oesterreich g^ r nicht
anders d .' r Fall sein kann . Wer die phantastischen Preise für die
notwendigsten Bedarfsartikel einmal erli 'bt bat . denen '

, im ganzen ge¬
nommen . nicht wie in Deutschland en ^svrechend ? Löbne gege" '"lber -
steben, wird e - nm solchen Vorgang auch «erfindlich Nirden . Kewiß .
Butter und Milch sind reichlicher und bester als in Deutschland vor -
handan und im legitimen Schleichbandel ' u erwerben , aber schon beim
Brot letzt eine geradezu unglaubliche Knarwheit ein . und wenn für
den Reichsdeutschen dank seiner besseren Valuta und besseren Löhne
die Preise nicht so siehr das he ' watliche Niveau übersteigen , so sind sie
doch für den Tiroler ungeheur ^ich .

Die politischen Anschlußbestrebungen erfahren natürlich , je nach
den Gesichtspunkten der einzelnen Parteien , eine verschiedene Fär¬
bung , Die konservativen Kn .' ise sehen in Deutschland trotz der repu¬
blikanischen Staa ' swrm e ' n immer noch weit gefestigtere ? Gebilde
el --> Deutschösterreich und alauben durch den Anschluß die radikal - sozia¬
listische Bewegung im Inlande — die übriaens in einem so au «g>:-
svrochsni'n Agrarland « wie Tirol nicht lo einflußn ^ ch ist und vornehm¬
lich in Wien und von Wien aus ibr > Föden knüvft — matt »u seben .
Demokraten und besonders Sozialdemokraten nchen die Situation
naturgemäß umaekehrt aa . Eines muß aber bei der ganzen Anschluß -
b .'wegung beamtet werden ' sie ist , wie sie in Tirol ibre Formulierung
firchet cine Auferl ^ebuna de? alten großdei ^ schen E !nheitsaeda " ^ ns
Das Verlangen geht nicht nach ereinigvng V nit Baeurn oder Preu¬
ßen oder üb -' rbaupt mit einer zwischenstaatlichen Obri ^ it . fand " ' '"
hach E nverleibung in einen nesamtdeutschen Staat , innerhalb
dessen Grenzen Tirol leine Eigenart und Landesgerechtsame wahren
und sein Volkstum «rlmlten kann -

Die verständnislose Politik Bsyerns im Anfang des 19 . Iabr -
hunder ^s , die zur 5?eit der bäurischen Annerion alles Land "? t >"mliche
verbot und ausüumer ' en suchte, ist jedem Tiroler aus seiner Heimats¬
geschichte aeläufig und wird zudem auch in der Presse aufg ' wärn ,t .
Eine Vereinigung etwa mit Bauern wäre keineswegs eine wirkliche
Erfüllung der tiroler Einheitswüasch ^ . denn sie würde nach seinem
Empfinden statt der Wiener Verstgndnislosigkeit nur eine andere brin '
gen Man will ein dentis Vaterland , in dem Tirol gleichberech¬
tigt neben den anderen Stämmen stobt , seine Landesfreiheit gesichert
weiß und zollfreien Zugang zum Meere hat .

Etwas kompliziert wird die Situation durch di>? südtiroler Frage .
Die gesamte tiroler Presse kämpft asgen eine italienische Vergewnl -
tiguna des deutschen Südtirol , sie w ' ll de Landsleute im Süden nicht
aufgeben . Die Befürchtungen gew -sser Kreise gehen aber dahin , d - ß
Deutschland zugunsten einer deutsch- italienischen Verständiguna Süd¬
tirol opfern könnte , und dast die Vereiniaung Nordtirols mit Deutsch¬
land unter Preisgabe der siidtiro -ler Deutschen geschehen wur ? ^ Ernst¬
hafte Beweis ' f îr eine selche Bebauptung stn^ aber bisber weder in
deutschen oMnellen Kundgebungen nach in Aeuß "rune >en d ' r reichs -
deiitschen Presse zu finden , die vielmebr in allen Parteischattisrungen
für die Wahrung des Deutschtums Südtirol ? eingetreten ist.

französische Anmahunst in VentMand .
Die französischen Pläne im Rheinland .

WTB . Paris , 17. Juni . Nach einer Havas -Meldung aus Kob¬
lenz bat sich dort mit Genehmiguua des Ministeriums für Auswär¬
tige Anaelegenhciten und des französischen Handelsministeriums eine
französische Handelskammer für die Rheinlande
gebildet . Die Handelskammer wird ihren Sitz in Paris haben , aber
in den verschiedenen Rheinstädten Büros errichten .

Die Pfalz von neuem in Not .
— München , 17 . Juni . Halbamtlich wird gemeldet : Die

Lage in der Pfalz droht sich zu einer neuen Kata¬
strophe auszuwachscn . Alle Anzeichen deuten darauf hin ,
dah die französische Besatznngsbehörde die Verhaftung der styia -
ljstischen Arbeiterführer zu einer Machtprobe ausnühen
will . In Ludwigshafen ist Truppenverstärkung
eingetroffen . Stärkere Patrouillen mit Maschinengeweh¬
ren durchziehen die Stadt , harmlose Passanten werden auf ihre
Ausweise geprüft . Bekanntmachungen fordern zur Ablieferung
versteckter Waffen auf . Es wird die Verhängung des Be¬
lag e r u n g s z u st a n de s über die Pfalz befürchtet .

Am Freitag , den 18 . Juni , mittags 12 Uhr , erwartet
die Arbeiterschaft die Antwort auf ihren Protest . Dann
wird es sich entscheiden , ob in der Pfalz der franzö¬
sische Militarismus neue , vielleicht wiederum blutige
Triumphe feiert , wie seinerzeit im Ludwigshafener Postamt ,

oder ob doch noch Vernunft und Menschlichkeit den Sieg davon»
tragen .

Ein neuer Uebergriff der Franzosen in Wiesbaden .
WTB . Wiesbaden , 17 . Juni . Der erste Vorsitzende des Rbein »

Mieterschutz «s ^ Bundesdirektor E . Abiat ist von der französischen
BesatzungKbehöode verbaftet worden unter der Beschuldiaung ,
einen Brief politischen Inhalts an den preußischen Ministcrpräsiden »
ten gesandt ün Halen . Der Brief i t̂ ans den Akten des RegierungS »
Präsidenten entwende ^ und den 5?ranzo °" n in die Hände »«spielt wo»
den . In der Bevölkerung Wiesbadens herrscht über diele
Maßnahme der Franzosen groke Erregung .

Memels französische Verwaltung .
— Berlin , 17. Juni . Nach dem Frickensvertrag hat Deutschland

das Memelgebiet , von der früheren russischen Grenze im Norden bi »
zum Mcmclstrom im Süden , also die angzen Kreise Meinel und
Heydekrug und Teile der Landkreise Tilsit und Niederung , zur Ver¬
fügung der fünf alliierten Hauptmächte abtreten müssen.
Ursprünglich hatte man auf eine Besetzung der Stadt Memel und
ihres Hafens durch die Engländer gerechnet , zumal man gewisse
wirtschaftliä )e Interessen Englands an dem ausgezeichneten Memeler
Hafen und seinem litauischen Hinterland mit seinein gewaltige, »
Hotz und seinem noch völlig ungenutzten landwirtschaftlichen Reichtum
voraussetzte . Es war schon eine Überraschung , als französisch :
Alpenjäger in Memel eintrafen und der französische General
Odry namens der alliierten Mächte an die Spitze der Verwaltung
trat . Memel bekam dann ein eigenes Landesdirektortum ,
das aus Mitgliedern der verschiedensten politischen Parteien und B »>
völkerungsklassen zusammengesetzt war und dem die Verwaltung des
Gebietes in allen Zweigen übertragen wurde , während der Gouver¬
neur des „Territoire de Memel " lÄiglich die Aufsichtsbefug »
ni ss des Regierungspräsidenten wie des Oberpräsideuten und der
Ressortminister in Berlin übernahm .

Vor wenigen Tagen haben nun , nicht minder plötzlich , fran¬
zösische Vermal tungsbeamte der verschiedensten Kategorien
in Memel ihren Einzug gehalten , und an die Spitze der Zivilver¬
waltung ist ein französischer Präfekt gesetzt worden . Die
Stellung dieses Präfekten zu dem bisherigen Landesdirektorium ist
einstweilen , soweit bisher Nachrichten vorliegen , noch völlig ungeklärt ,
ja es ist überhaupt die Frage noch offen , ob das Landesdirektorium
in seinem Amt und seinen Befugnissen erhalten bleiben wird . Von
der eigenen Volksvertretung , die aus den Kreisen Memel
und Hendekrug heraus in Vorbereitung war . und deren baldige Be¬
rufung man im Interesse der Selbstverwaltung erwartete , scheint
vorläufig keine Redemehr zu sein .

Die Memeler selbst sind , wie in all den Monaten , so mich diesmal
nicht gefragt worden und ihr endgültiges Schicksal ist heute ge¬
nau so ungewiß , wie es vor einem Jahr war .

Mohammedaner und Nationalisten
b . Basel . 17. Juni . Man muß es den Türken lassen : Was sie im

Kriege versäumt haben , scheinen sie jetzt , wo es ums Letzte , um ihre
Existenz geht , nachholen zu wollen . Der Friedensvertrag hat die
europäische Türkei in ihrem selbständigen Bestand aufgehoben und
das einst so mächtige Reich auf einen kleinen Teil Kleinasiens , auf
Anatolien beschränkt . Alle anderen Provinzen des Osmantschen
Reiches sind unter die Alliierten E . m . b . H . nach einem bestimmten
Schema verteilt worden : Tbrazien einschließlich Adrianopel an
Griechenland . Konstantinopel und die Meerengen an die internatio¬
nale Kontrolle , genannt Völkerbund , ferner Mesopotamien und Pa¬
lästina an England . Syrien an Frankreich usw . Gegen diese Ge¬
waltpolitik hat die schwache Regierung in Konstantinopel , die ganz
unter dem Einflüsse der Entente steht , nichts eingewendet , sie hat in
einer Art fatalistischer Ergebung in ihr Schicksal alle Entscheidungen
der Entente über sich ergehen lassen .

Ganz anders die Nationalisten . Diese haben von Anfang
keinen Hehl daraus gemacht , daß sie nicht gewillt sind , ein altes
Reich zertrümmern zu lassen , ohne eine äußerste Kraftanstrengung zu
machen . Von Brussa in Anatolien aus hat Mustapha Kemal
Pascha den Vormarsch angetreten , der ihn nunmehr , wie der
„Temps " aus London meldet , an die Küste des Marmara -
Meeres geführt hat . Zu gleicher Zeit gärt es bedenklich in Meso¬
potamien : die Araber , die während des Krieges in englischem Solde
standen , haben sich der mohammedanischen Bewegung angeschlossen
und stehen im Begriff , die Gewalt über Mossul , das halbwegs
zwischen dem englischen Besetzungsgebiet in Nordpersien und Bagdad
liegt , an sich zu bringen . Wenn schließlich noch berücksichtigt wird ,
daß einerseits die geheimen Verbindungen zwischen türkischen Natio¬
nalisten und Bolschewisten und andererseits das religiöse Ge¬
meinschaftsgefühl der Mohammedaner in der Türkei , Arabien , Per¬
sien und Indien die Quell « für eine ständige Beunruhigung bilden
können , wird klar , daß di .s Entente , wenn auch widerwillig und ganz
gegen ihre ursprünglichen Ziele , sich veranlaßt sieht , einige Pflöcke zu¬
rückzustecken und sogar die Revision des türkischen Frie¬
dens zu erwägen .

Nach einer Pariser Meldung aus London soll der Großwesir ( ? )
nach Paris gefahren sein , um einige wesentliche Bestimmungen des
Friedensvertrages umändern zu lasjen . Sein Protest beschrankt sich
auf die Abtretung Thraziens und Smyrnas , ferner auf die Jnterna -
tionalisierung der Meerengen und die Kapitulationsrechte derjenigen
Staaten , die sie vor dem Kriege nicht genossen haben . Es ist voraus¬
zusehen , daß sich die Nationalisten mit einer Revision des Friedens
in diesem Umfange nicht zufrieden geben werden . Nach ihrer Mei¬
nung haben weder Franzosen noch Engländer in Mesopotamien ,
Syrien und Palästina etwas zu suchen. Sie glauben , ihren Wider¬
stand mit Aussicht auf Erfolg fortsetzen zu können , da sie sich auf eine
starke religiöse Bewegung stützen können , die der Entente sehr unbe¬
quem werden kann . Jedenfalls verspricht der mannhaste Widerstand
der türkischen Nationalisten einen größeren politischen Erfolg , als
man ahnen und berechnen konnte . Die besonderen Verhältnisse recht¬
fertigen die Bewegung , dre in ähnlicher Art durchzuführen im übrigen
Europa nicht möglich ist.

«-
WTB . Paris , 17 - Juni . Der „Temps " berichtet , daß ein fran .

zösisches Bataillon das die Stadt Bezanti in Eilicien
besetzt hielt , bei dem Versuch , sich nach der Küste durchzuschlagen , ti
der Nähe von Adana wegen Munitionsmangels sich den Türken
ergeben mußte .

Revolutionäre Bewegung in Persien .
WTB . Amsterdam, 17 . Znni . Die „Times " meldet aus

Teheran : Der rote revolutionäre Ausschuß von
Persien meldet in einer Proklamation die Ausrufung der
Roten Rcpublik in Rescht . Die persischen Bolschewisten
haben in Teheran an die amerikanische und die französische Ge.
sandtschast die Errichtung eines Roten Ausschusses und die A b »
schaffung der Monarchie bekannt gegeben, sowie gegen



k .

sie fortdauernde Anwesenheit der englischen Truppen w Persien
protestiert . Der Ausschuh beschloß fern« , alle zwischen der
englischen und persischen Regierung beschlossenen Abkomme» str
nichtig zu erklären.

Nach Her KrieHsnsnnterzeichmnm «
Die französischen F^cdeevngt ».

MTB . Paris . 17 . Zmri . Di « SenatsS » « « sfsion
erörterte die Festsetzung der deutschen Entschädigungs¬
summe und die demnächst stattfindenden englisch-französischen
Verhandlungen über diese Frage. -In der .Erörterung wurde
oerlangt , daß an die Festlegung der deutschen Entschädigungs¬
summe gewisse Bedingungen geknüpft werden müssen. Ts
«Ässe eine interalliiert « oder internationale An»
leihe zustande kommen, deren erste Rate größtenteils dem für
die verwüsteten Gebiet « geschaffenen Cpezialfond zufließen
müsse. Die zweite Rate könnte dann unter gewissen Be¬
dingungen für Deutschland » wirtschafte Wie »
derausba « Verwendung fiichese

Der Hall Car».
-- - verlin . 17. Juni . Di « Londoner Evening News berichten, daß

>er Grund für die Abreise des Kanzlers der deutschen Botschafs Dr .
Caro aus Vorkommnisse in der ersten Kricgszeit zu¬
rückzuführen sei. Caro bli^b . als der Fürst LichnowSki nach Deutsch¬
land fuhr , in London zurück , um dnn amerikanischen Botschafter bei
der Vertretung der deutschen Interessen behilflich zu sein. Er wirvde
dmnals beschuldigt von den divlomatischen Akten für private Korre-
spon>den, Gebrauch gemacht zu bab 'n. Er wurde dann interniert Pid
später nach Deutschland zurückgeschickt . Caro stellte entschieden in Ab¬
rede dak er sich ir» nd eine» Ve --gehens ge««n den diplomatischen Ge¬
brauch schuldig gemacht babe. A .S der deutsche Geschäftsträger Dr .
Stahmer nach London ging und Caro mitnahm , wurden von englischer
Seit « keine Einwendungen erhoben. Jetzt taucht dir alte Geschichte von
1914 wieder auf

AbrSstnngsuorschlSge in England .
WTB . London , 17. Juni . sReuter . ) Lloyd George empfing

heute eine Abordnung des Bundes zur Abschaffung des
Krieges , die den Vorschlag machte, dem Völkerbunde möchte eine
internationale Polizeimacht zugeteilt werden , die die
Sicherheit aller Grenzen verbürge , um auf diese Weise eine allge¬
meine obligatorische Abrüstung und ein vollstän¬
diges Verbot der privaten Herstellung von Muni¬
tion für die Kriegführung zu ermöglichen . Es wird ein amtlicher
Bericht über den Empfang herausgegeben werden .

Dir Verewigung des Hasses.
WTB . Paris , 17. Juni . Dem Beispiele von Antwerpen will nun¬

mehr auch Gent folgen und eine ähnliche antideutsche Kund¬
gebung veranstalten , wie sie am legten Somitag in Antwerpen
stattgefunden hat . Die Kundgebungen sollen sich auch gegen die B -l-
zier richten, die während der Besetzung mit Deutschen gearbeitet
Haben. Auch in Brüssel soll man die Absicht haben , eine ähnlich«
Kundgebung zu veranstalten .

Keine politische Mission des Obersten House.
WTB . Rotterdam , 17. Juni . Das Staatsdepartement in Wa¬

shington widerspricht , wie der . .Nieuwe Rotterdamsche Eourant " mel¬
det , amtlich dem Gerücht, wonach Oberst House nach Europa
gegangen sei, um die Vereinigten Staaten in Spaa zu vertreten .
Unter den gegenwärtigen Umständen würden die Vereinigten Staaten
wahrscheinlich » icht auf der Konferenz vertreten sein.

Aus den Abstimmungs - Gebieten .
Die Rückkehr der deutschen Truppen nach Flensburg.
WTB . Flensburg, 17. Juni . Aus Anlaß der feierlichen

Rückkehr der deutschen Truppen nach Flensburg
prangt die ganze Stadt in Fahnenschmuck . Um MV Uhr vor¬
mittags begann die Feier mit Gottesdienst , dem Schul¬
feiern vorangegangen waren . Lange vor Beginn der Be¬
grüßungsfeier auf dem Södermarkt hatte sich eitle ungeheure
Menschenmenge angesammelt .

Kurz vor 11 Uhr trafen die Truppen vor der Stadt ein und
wurden unter dem Jubel der festlich gestimmten
Vienge und unter den Klängen des Schleswig- Holstein-Liedes
nach dem Södermarkt geführt , auf dem sich Vertreter der staat¬
lichen und städtischen Behörden , Vereine, Innungen , studentische
Abordnungen aus Ki«l usw. eingefunden hatten. Nachdem das
niederländische Dankgebet gesungen war. hielt Oberbürger¬
meister Dr . Todsen eine Ansprache. In seiner Rede gab er
der tiefsten Freude der Bevölkerung in Stadt und Land über
die Wiedervereinigung mit dem deutschen Va¬
ter lande Ausdruck und begrüßte die anwesenden Res'

chs-
miuister Dr . Köster und Severins , sowie die Reichswehr¬
truppen und alle erschienenen Abordnungen mit einem herzlichen
Willkommen . Mit einem Hoch auf das deutsche Vaterland endigte
die Ansprache.

WTB . Flensburg , 18. Juni . Bei der gestrigen Begrüßung « ,
fei er der deutschen Truppen führte der Minister des Aus¬
wärtigen Dr . K ö st e r aus . durch einen Machtspruch der Gegner sei
die zweite Zone eine Zeit lang vom alten Vaterland abgeschnitten
gewesen , aber jetzt sei sie freiwillig zu uns zurückgekommen. Es sei
ein Sieg des Rechts genießen, der hier erfochten wurde , ein
Sieg der Idee des Selbstbestimmungsrechts , die im ersticken drohte im

Schlamm des Egoismus . Hier Hab« man einen Triumph unseres neu
geborenen Nationalbewußtseins erlebt , und dieses Land könne nie¬
mals «ntergeheu . Die Treu « de, Schleswig -Holsteiner zu ihrem
Heimatland habe Deutschland seine Nordmark gerettet .

Dr . Köster schloß mit einem Hoch auf Schleswig -Holstein . Nach
der vielfach von lebhaftem Beifall begleiteten Red« veranstalteten die
Versammelte « eineu imposanten Zug . der sich durch die Straßen der
Stadt Lewagt». !

^
MB . SmiderSury. Z7. Zmri . Ds? Eisenbahn , und

T « leg raphenv « rro altung in de: ersten Zone ist in der
vergangenen Nacht auf die dänische Verwaltung über¬
gegangen .

Oesterreich.
-- - SerNn , 1« . Inn ». Wie der . Berliner Lokakanzeiger " meldet ,

soll die Feste Kufstein an ein Wiener Konsortium ver¬
kaust und niedergelegt werden . Der Gemeinderat von Kuf¬
stein hat d«n schärfsten Einspruch dagegen « Hobe ».

Di « Abschuiirmlg Ungarns .
WTB . ZMe «. 17. Juni . Der . Abend" veröffentlicht dir von den

österreichischen Eisenbahnern zur Durchführung des
Boykotts Legen Ungarn getroffenen Verfügungen . Der
Schnell - und Personenzugsverkehr von und nach Ungarn bleibt vor¬
läufig aufrechterhalten . Wie das Blatt weiter mitteilt , haben die
der Gswerkschaftskommission angeschlossenen Staatsangestelltenorgani¬
sationen des Psst - und Telegraph :nwesenz beschlossen , am IS- Juni
mittags den Brief - , Paket- , Telegramm - und Funte .itetegramnnnrkshr
von und nach Ungarn vollständig zu unterbinden . Ausgenommen
sind Meldungen für die EntenteZommission.

Die Lage in Irland .
WTB . London , 18. Juni . Der „Morniug-Post" wird aus

Londonderrp gemeldet , daß sich am Mittwoch zwischen 2VV
Sinnfein ern und Angehörigen der Regierung
eine Schlacht abspielte , die drei Stunden dauert «. Die Zahl
der Opfer ist noch nicht bekannt.

Die Geschehnisse im Reich.
WTB . Berlin , IS . Juni . Der Verfassungsausschuß der Preuß .

Landesversammlung hat bei der Beratung der einzelnen Paragra¬
phen der Verfassung in Par . 1 die Bezeichnung Preußen
als Republik und nicht als Freistaat aufrechterhalten .

WTB . Braunschweig , 16. Juni . In der Landesversammlung hat
auch heute die Wahl eines neuen Landrspräsidenten
wegen Beschlußunfähigkeit des Hauses aus morgen vertagt wer¬
den müssen.

Der Reichspräsident an die Marin «. ^
WTB . Berlin , 18. Juni . Der Re i ch s p r ä s i d e n t hat an die

Marine einen Erlaß gerichtet , in dem er seine Befriedigung
darüber ausspricht , daß die Offiziere , die nach der Prüfung der
Vorgänge bei den Märzunruhen als unbelastet befunden worden sind,
am 31 . Mai , dem Tag der Schlacht am Skagerrak , ihren
Dienst wieder aufnehmen konnten . Allen , die in den Ta¬
gen der Unruhe zur verfassungsmäßigen Regierung gestanden haben
und die in der Zwischenzeit um die Wetterführung der Dienstge¬
schäfte weiter bemüht waren , spricht der Reichspräsident den Dank
des Vaterlandes aus . Pslicht eines jeden Einzelnen sei es , soll die
Marine ihre Ausgabe erfüllen , aus selbstloser Hingabe an das Volk
alles Trennende beiseitezustellen und sich rückhaltlos der verfassungs¬
mäßigen Regierung unterzuordnen .

Die Regelung der Dienstverhältnisse in der Marine sei Sache
des Neichswehrministers . Mit der Einrichtung der Marinekamn « r
sei allen Marineangehörigen , namentlich in wirtschaftlichen und so¬
zialen Fragen Mitwirkung gewährleistet .

Der Prozeß Scheidemann —Sonnefeld .
Berlin , 17. Juni . Sonnefeld s e n., der behauptet hatte ,

auch ihm gegenüber sei. seinerzeit von einer Scheidemann nahe¬
stehenden Seite erklärt worden , daß für die Tötung von Karl
Liebknecht und der Rosa Luxemburg 10000g »tl von
Scheidemann und Sklarz bereit gestellt worden seien , wurde heute
vom Landgericht Berlin wegen Beleidigung Scheidemanns zu zwei
Monaten Gefängnis verurteilt . Außerdem wurd « die Publi -
kationsbefugnis im „Vorwärts "

, tn der „Freiheit "
, in der „Täglichen

Rundschau " und in der „Deutschen Zeitung " veranlaßt .
Der früher« bayerische Ministerpräsident wieder im Schuldienst .
^ Kaiserslautern , 17. Juni ,

bayerische Ministerpräsident Ho
Kaiserslautern wieder in den Volksschuldienst eingeneten .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
-- - Karlsruhe , 17 . ?knn. Vom LandeStheater wird unS ge¬

schrieben : . Der L e i b gg r d i st"
. Komödie in drei Aufzügen , von

Franz Molnar . wirid SainStag dieser Woche zum erstenmal im Lan.
d^stheater aufgeführt . Dieses Werk des erfolgreichsten ungarischen
Bühnenschriftstellers erlebte Hunderte von Wiederholungen an Wiener
und Berliner Bühnen . Von Franz Molmrr wurde hier bislang nur
das weniger bekanntgewordene Lustspiel »Der Herr Verteidiger " ge¬
geben. Di « charakteristischen literarischen Qualitäten des Unaarn tre¬
ten im . Leidgardisten ' deutlich hervor und der szenische Einfall des
zweiten Aktes , der in einer Loge de» Opernhauses spielend , eine Auf¬
führung von PuceiniS - Boheme ' miterleben läßt . war für den Erfolg
des Stücke? mitentscheidend-

Frankfurt . 17 Huni . Wie die ^Frktf. Ktn-' bkrt. dürfte das De¬
fizit der Frankfurter S tabt t h e a t er . des Opernhauses
und des Schauspielhauses , am Schlüsse des TbeaterjahrS etwa sechs
Millionen Mk. betraaen . Der Verwallunasrat der Neuen Thcater -

Der früher« sozialdemokratisch«
jffmann ist tn seiner Heimatstadt

Volksschuldienst eingeneten .

aktiengefellschaft bat sich wogen Deckirna d?S Fehlbetrags au die
ivnvandt . Der Magistrat soll bereit sein , einen entsprechenden AntA
bei der Stadtverordnetenversammlung einzureichen wünscht aber ^
sparmffe und stellt deshalb «,ne Reihe von Forderungen .

Ein Geschenk «n den badische « Knnftvereiu .
— Karlsruhe , 17. Juni . Wir haben vor einiger Zeit mitgeteA

daß Herr v . Klucaric , der bekannte Verehrer und von den« A
gesehenen Kulturhistoriker Eduard Fuchs im Vorwort seiner ^
schichte der erotischen Literatur als der unermüdlichste und erfoV,
reichste Propagandist für Arbeiten des großen Meister » der FrM
renaissance Peter Flöhrer , -f 154sj zu Nürnberg , bezeichnet « K« »!̂

gelehrte , seinen Wohnsitz von Strasburg nach Rheinbischofsheim ^
legt hat . Heute können wir berichten , daß Herr v . Klucaric küiziA
dem hiesigen Kunstverein , dessen Mitglied er übrigens ist, eine HA
interessante Reproduktion des Friedenstaler , welcher bei Schluß A
Westfälischen Friedens 14. Oktober 1648 geprägt wurde , iiberreiU
ließ : er bezeichnete diese Arbeit als seine letzte welche er im EM
gefertigt hat . — Jedenfalls wird dieses interessant «, aktuelle
demnächst dem Publikum zur Besichtigungzugänglich gemacht wei °H

„Das interessante Blatt " aus Wien Nr . 26 vom 27. Juni
veröffentlichte seinerzeit diesen Fund . Es schreibt : „In Zaber « '
Elsaß , einem Orte der vor einigen Jahren wegen eine » Zusan»»^
stoßes zwischen Militär und Zivilbevölkerung viel genannt wur °
gibt es zur Erinnerung an alte Kriegszeiten eine SchwedenschvA
die einem Herrn Lambla gehört . Bei Gartenarbeiten aus der EchA
denschanze wurde eine Medaille gesunden , die als ein Unikum zu
trachten sein dürfte . Sie ist aus gutem Silber gearbeitet .
1? '/ -- Gramm und ist Z8 « sn , im Durchmesser, 1 .Z Wm dick. Die
derselte trägt das Bildnis Kaiser Ferdinand III . mit der UmsAU '

„ Er schaffet deinen Graenzen Frieden " (MA
zeichen R . S . A . 147j . Die Rückseite stellt Ferdinand im Gebt
knieend dar . Das Gebet lautet : „Ach , das ich hören soll , das ^
Frieden zusagt ." Die Umschrift lautet : „Wundersame ErhoruN? I
die Unterschrift „Im Jahr 1648, den 14. Oktober seindt verjoed .
die Z Eronen . Ro . M . Frantz und schwedische tm R . Reich zu Münst^

Abgesehen von dem interessanten Gepräge , erscheint uns nam>̂

lich der Umstcknd von historischer Bedeutung , daß sich bei Frieds
schluß nach dem 30jährigen Kriege , welcher bekanntlich halb EurA
in schrecklichen Jammer und allgemeine Not brachte, sich noch tinw.
soviel Edelmetall vorfand , um Friedenstaler in gutem Silber -
gen zu können. Von Silberprägungen einer Friedensmedaille °

,
den Versailler - Friede hin . ist bis zum heutigen Tage , weder bei °

^
Entente , geschweige den Zentralmächten etwas bekannt geroorve
Welche Reminiszenzen eröffnen sich hier den zukünftige « Kul >̂

und Geschichtsforschern?

Vermischte».
Verlin , 17. Juni . Der „Berliner Lokalanzeiger " VeriK ^

daß in Hamburg und Umgebung 10 Personen weg««
bedeutender Eisenbahnverschiebun gen verhak ).
wurden , so nach Harburg und Wilhelmsburg . Ein Hafenorb ^
Hil fsschaffner, verschieden« Handwerker und Kaufleute sind da^
ter . Die Waren haben einen Wert von vielen
Mark . Bei verschiedenen Verhafteten wurden große G«ldbet^

gefunden und beschlagnahmt . ^
Berlin , 18. Jun -i . Nach einer Meldimg des „Lok--Anz .

"
,

Budapest hat ein gewisser Martin Jellinek 45V MilU '
nen Kronen erschwindelt und ist dann mit einem
Irschen Paß gefllichiet . Jelliwek ließ die Nachricht verbreiten , da?^
mit Hilfe von MissionsofMeren Valuten ins Ausland schmvM
könne, wor«uf ihm viele Millionen anvertraut wurden .

Frankfurt a. M . . 17 . Juni . Wie das . Mittagblatt ' meldet ^

!"!ua

^lei,
"litt.

.
'
.
6

M» ,
^ lr>
Hwe
' ° lv

- ° i .

die das Blatt im Sinne der Deutschen VolkSvartei weiterführen
Als Gesellschafter werden yenannt: Kommcrzienrvt Häsfner voa . H
Firma Voigt 6 Käsfner , Direktor Stempel von der Schriftgieker -̂ l
Stempel . Baurat Dr . Köster. Generaldirektor der Maschinenu^ ut
vorm . Vokornv Sc Wittekind . Richard Merten von der Metallgesem ^
und ??rh. von B 'tbmann vom Bankhaus Gebrüder Bethmann .

WTB . Hamburg , 17. Juni . Der japanische Transp ^
^

dampfer „Eapetow Maru " trifft am 18. Juni hier ein . ^
Bord befinden sich 8 Ossizier «, 674 Mann , ZK Zivilperson «" , ^
Frauen . 47 Kinder , I.7V Oesterreicher, SS Ungarn , S0 Türken
Bulgare . ^

WTB . Meaux . 17. Juni . Di « fünf groben Mühl « " .
"

,
Meaux , die über der Marn « auf Holzpfählen erbaut find, st "
in Flammen .

Briefkasten .
fAirfraffen Nvmen »vr NeracM <dN<nma sind«» , wem, dt? l»nfe»«« A ? )m?ntS-Qnltti >na und 40 L sür Porto -AuSgaben bctgeiagt wcrv"-
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Verordnung vom Oktober ISIS »nd einer neuerlichen Verordnung,
bei der Krankenkasse, der der phenicnn anaeSZrt . vorauSse^nng M
döriakeit de» Mannes oder der pirau zu einer Krankenkasse. <470)

Wasserstand deS jNheinT .
Schufterinsel . 18 Juni , morg . S llbr : L .'B m.
Kehl. 18. Juni , morg . 6 Uhr ' 8,41 m , 1 ei» geR.
Maxau , 18 . Juni . morg . 6 Uhr : 5,18 >r>.
Mannheim . 18. Juni . ni»?rn. 6 Uhr : 4,26 in . 1 cm gest -

Das Geheimnis des Schrcmkchens.
Roman von Burton E . Stevenson .

(27. Fortsetzung . ) (Nachdruck verboten -)
Nachdem Godfrey den Kellner bezahlt hatte , erklärte er mir :

„Und nun wollen wir uns auf den Weg machen, und uns , wie wir
beabsichtigten , dieses Schränkchen mal genauer ansehen . Du wirst
mich, für einen Narren halten , Lester, aber sogar das Telegramm
aus Paris , wonach ein Irrtum beim Versand des Schränkchens vor¬
gekommen sei, hat meinen Glauben an das Vorhandensein eines Ge¬
heimfachs nicht erschüttert.

"

„Und an alles , was drum und dran hängt ?" fragte ich.
„Gewiß "

, antwortete er langsam , „und an alles , was drum und
dran hängt .

"
Auf dem Wege zum Vantineschen Hause sagte er nichts mehr,aber aus seinen Stirnfalten konnte ich ersehen , wie verzweifelt er

sich abmühte , diese neue Verwicklung in dem Geheimnis zu ent¬
wirren .

„Die Belagerung scheint aufgehoben, " bemerkte ich, als wir an¬
langten .

„Die Belagerung ?"

„Parks telephonierte mir , daß deine geschätzten Kollegen den
Ort umzingelt hätten . Ich wies ihn an . die Festung zu verteidigen ."

„Arme Burschen"
, bemerkte Godsrey lächelnd , „wenn man denkt,

daß all ihr Wissen aus dem besteht, was ihnen Grady mitteilen
kann !" — Dann blieb er stehen und betrachtete das Haus .

„In welchem Zimmer befindet sich das Schränkchen? " fragte er.
„Das Empfangszimmer ist hier , wo die zwei Läden geschl »ssen

sind. Das Schränkchen steht im Eckzimmer, » elches ein Fenster auf
dieser und zwei auf der anderen Seite hat .

"
„Bitte , warte einen Augenblick , ich möchte sie mir ansehen, "

sagte er. Er sprang über den niederen Zaun , ging am Hause ent¬
lang und um die Ecke. Nach einer Minute kam er wieder zurück.
„Es ist alles in Ordnung, " sagte er befriedigt .

„ Natürlich,
" erwiderte ich. . Glaubtest du

„Wentl das Schränkchen das enthält , was ich glaubte , Lester —
ja, " fügte er ein wenig hitzig hinzu , als er meinen Blick bemerkte,
„und was ich immer noch glaube , dann würde es im stärksten Ge¬
wölbe der Nationalbank nicht sicher sein ."

Damit ging er voraus , un» zu läute « .
Ich folgte ihm schweigend.
Parks erschien fast augenblicklich . Aus seiner Miene konnte ich

entnehmen , wie froh er war , mich zu erblicken.
„Nun , Parks, " sagte ich. als wir eintraten , ,?es ist doch hoffent¬

lich alles in Ordnung ?"

„Jawohl , Herr Lester," antwortete er, „aber — aber man wird
ein wenig nervös ."

Ich hörte hinter mir ein Geräusch, als ich Parks meinen Man¬
tel übergab . Als ich mich umwandte , bemerkte ich, daß Rogers auf
dem Feldbett vör der Türe zum Empfangszimmer saß.

„Nun "
, fragte ich, „Sie sind wieder auf ? "

„Jawohl , Herr Lester," antwortete er, ohne mich anzusehen , „ich
wollte Parks Gesellschaft leisten ."

Parks lächelte etwas verlegen .
„Ich habe ihn dazu veranlaßt , Herr Lester," sagte er. „Ich

fühlte mich so einsam und verlassen , daß ich jemand haben mußte,
mit dem ich mich unterhalten konnte. Besonders nachdem der Ein¬
bruchsalarm geklingelt hatte .

"

„Der Einbruchsalarm ?" wiederholte Godsrey . „Was heißt das ?"

„Wir haben einen Diebsalarm an den Fenstern . Gewöhnlich
ist er tagsüber ausgeschaltet , aber ich hielt es für angebracht , ihn
heute eingeschaltet zu lassen . Und da hat es heute etwa um drei
Uhr geklingelt ! Ich dachte erst daß irgend sonst jemand von der
Dienerschaft ein Fenster aufgemacht habe, aber ich habe mich über¬
zeugt , daß das nicht der Fall war . Ich glaube , es war da irgend
etwas nicht recht geheuer .

"

„Haben Sie alle Fenster nachgesehen ?" fragte ich.
„Jawohl . Es kam auch ein Polizist , um zu sehen, was los sei.

» Wir find zusammen herumgegangen , um di« Fenster nachzusehen,

et ^
aber sie waren alle geschlossen. Das hat mich eine Zeitlang
furchtsam gemacht.

"

„Funktioniert der Alarm jetzt ?"
^ ^

„Nein . Der Polizist sagte , es müsse irgendwo Kurzschl« ? ^
getreten sein , und versprach, den Installateur herzuschicken . Ad

jetzt ist niemand gekommen , um den Schaden festzustellen."

,Wir wollen doch auch selber nachsehen," meinte ^ Kit
„Bleiben Sie hter , Parks . Wir werden es schon finden. Und
sollen die Türe nicht einen Augenblick ohne Aussicht lassen

Wir gingen nun von einem Fenster zum anderen , und
untersuchte sie mit einer Sorgfalt , die mich in Erstaunen
da ich keine Ahnung hatte , was er zu finden erwartete .
beendeten unseren Rundgang , ohne daß er etwas UngewoV
entdeckt zu haben schien.

„Jetzt wollen wir uns das Erdgeschoß ansehen "
, sagte >et

eil te mir voraus mit einer Sicherheit die Treppe hinunter , ^ ^ te>
ich entnahm , daß er das Haus schon früher genau durchsuw )

In der Küche trafen wir die Köchin und das Hausmndw ^ ^ el<

nahe beisammen saßen und sich in ängstlichem Flüsterton
ten . Sie begrüßten uns mit furchtsamen Blicken . Während
seine Untersuchung fortsetzte, blieb ich stehen, um sie zu ber
Dann hörte ich, wie er mich rief . h

Ich fand ihn in einer Art von Rumpelkammer . Er st"
^ fld>

dem einzigen kleinen Fenster , seine Taschenlaterne in der

„Da schau
' her !" sagte er mit vor Erregung zitternder

und ließi den Lichtkreis seiner Laterne auf die Stelle am
fallen , wo die beiden Flügel zusammenkamen .

„Was gibt es denn ?" fragte ich. „Ich kann nichts Uns
liches sehen."

a)«rd^
„Was ? Du siehst nicht, daß heute nacht eingebrochen -

^
sollte ? Was soll dann das da bedeuten ?"

.. tstv
Mit dem Fingernagel drehte er das Ende eines dunn

lierten Drähtchens heraus . Jetzt erst sah ich, daß der DraY
schnitten worden war .

(gortsetzung folgt .)

d
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Vadische Ghrsnik .
. V.O. Maincheiia, 17. Juni. Gestern abend sprang der wegeq
suchten Raubs , verübt an Nlthändler Gerson Wachtel , verhaftete
?. .Zahre alte Maschinenschlosser Josef Mohr von Neckarhausen
hMend seiner Vernehmung durch den Nichter aus einem Fenster
? "> Stockwerk » des Landgerichts in den Schloßgarten , wobei er
M rechten Oberschenkelbruch und vermutlich innere Verletzungen

di - seine Wiederfestnahme ermöglichten ,
Liannheim , 18. Juni , I » fünfstündiger Verhandlung befahte

^ °>e Strafkammer mit schweren Beschuldigungen gegen den früheren
Bürgermeister von Schwetzingen , den KonfervenfabrLanten

Pitsch und den Lagerhalter Edmund Bürger von
Metzingen . Pitsch war beschuldigt , als Mitglied des Kommu -

^ ' Verbandes 27 Sack Zucker, 22 Zentner Butter unterschlagen
? Avslandsmehl verkauft zu haben . Bürger soll die angeblichen
Anschleife seines Vorgesetzten unterstützt haben . Nach eingehender

Achtung des Beweismaterials wurden die beiden Angeklagtent > g es ? r o ch e n.
.. !- Heidelberg , 17 . Juni . In der Jahresversammlung
^ Handelskammer fiir die Kreise Heidelberg und Mosbach
^ lebhafte Klage geführt über die langsame Erledigung von
^ fuhr « nt ragen durch die Berliner Ausfuhrhandelsstelle ,
iẑ die unberechtigte Ausfuhrabgabe und über die selbst bei den Be -

bestehende ' Unklarheit über Verordnungen und Gesetze. Es
l ' «de die Errichtung einer Stelle für Baden qewunsckt . die die Er -
' °ni? ^ ,r Ausfuhr gibt .

- Heidelberg , 18. Juni , Die Poli ^ i verbaftete auf frischer Tat
e.: ' hiesige »erheiratete G ü te rsch a ff n e r , die auf der Strecke
Idelberg —Karlsruhe Güterwagen beraubten ^ Eine Durch -

der Wohnung der beiden Verhafteten förderte , laut „Heidelb .
ein ganzes Warenlager an Lebens - und Ge¬

ldmitteln zutage .
. ? > Weinheim , Iii . Juni . , Der Besitzer des bekannten Etablisse -

» Zum Schwarzen Adler "
, Gastwirt Wilhelm Lang , ist

längerem Leiden im Alter von 36 Jahren gestorben .
Emmendingen , 17. Juni . Am Bahndamm « zwischen Tutt -

Zen und Möhringen wurde die 22jährige Tochter Anna des
^ »ssermeisters Johannes Koch von Trossingen tot aufgefun -
jj

" Das Mädchen war in Tuttlingen in einen falschen Zug einge -
zM ; es sprang als es seinen Irrtum bemerkte , von dem fahrenden

ab und wurde dabei mit solcher Wucht zu Boden geschleudert ,° °s tätliche Verletzungen erlitt .
Freiburg , 18. Juni . Zu dem Raubmord in der Nähe von

-, 'oern wurde festgestellt , d?.ß der Ermordete der 28jährige Kauf -
d,. " Trust Vogt von Lörrach zuletzt in Mannheim beschäftigt , ist-

Raubmords zum Tode verurteilte Knecht Faller von
^ czarini ist zu lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt

" Lörrach , 17 . Juni . Zu der Blättermeldung , daß die Sta -dt
j . ^ ach , um Frankenschulden abzulösen , Bücher über die
d!/ " ze gebracht und in der Schweiz verkauft hat , erhalten
^ von zuständiger Stelle eine Zuschrift , in der betont wird , daß
^ Htadt Lörrach bei dieser Maßnahme durchaus korrekt verfahren
.̂ Lie Ausfuhr eines bestimmten Quantums von Büchern wurde

^ tadt von dem zuständigen Reichskommissar genehmigt . Mit den
^ ' zer Buchhänölerverbänden hatte sich die Stadt in Verbindun '

sodaß auch in dieser Richtung an dem Büchervvrkauf nichts zu' "standen ist.

^ mmlkng der leitendsn AngesteNen in Handt ! u . Industrie .
. ^ Karlsruhe , 18 . Zum . Die Vereinigung der leiten -

nge st eilten in Handel und Industrie für den
^ lskammerbezirk Karlsruhe und Baden hielt am Mittwoch ,

Mts, , im Gartensaal des Restaurant Moninger die seit
. erwartete Versammlung ab .

-iach Begrüßung der zahlreichen Anwesenden machte der Vor »
" ^ daraus aufmerksam , daß die leitenden Angestellten sich durch
«-»̂ wirtschaften nicht vertreten fühlen und deshalb ent -
' >»^ ^ ihrem eigenen Gutdünken zu organisieren , um
s,. Ar , als das Vertrauensverhältnis zu den Arbeitgebern jedwede
v Gerung an Gewerkschaften vollkommen ausschließe . Im C .'gen«
^ ^ rde zurzeit in Mitgliederkreisen eine direkte Annäherung an
«ĵ rboitgeberverbände erwogen , weil die leitenden Angestellten
h^ iaftlich selbstverständlich Arbeitgeberintersssen zn vertreten
^ Die soziale Gesetzgebung im Deutschen Reiche zeichne sich vor
^ azialen Einrichtungen des Auslandes durch ihren besseren

und durch ihre Ausdehnung auf alle Berufsschichkm
Arbeitnehmer aus . Durch die Praxis ausgenommen seien die

Angestellten .
».z

^ er Redner streifte alsdann das Betriebsrätegesetz ,
^ als brauchbares Instrument für das neue Wirtschaftsleben
^ Metei das Gesetz sei jedoch für die Kopfarbeiter weniger be°
kokend als für die Handarbeiter . Die Vereinigung stelle deshalb
V.° rderung auf : Die Betriebsräte sind nicht , wie im Gesetzentwurf

^ zwei Gruppen , die Gruppe der Angestellten und Arkei -
!üj ? teilen , sondern in drei Gruppen , die Gruppe der leitenden An -
^ der Angestellten und der Arbeiter . Das Ergebnis gehe aus
!,l >̂ t Februar vorliegenden Betriebsrätegesetz hervor , das nur den
^ 5!ern , mittleren und unteren Beamten Mitbestimmungsrechts
Interessenvertretungen gebracht habe . Mittel und Wege zur
^ Mng dieses Zustandes können nur durch Zusammenschluß ge-

zL werden ,
Leiter besprach der Redner sodann noch die Notwendigkeit einer

ktung der leitenden Auge st eilten im Reichs -
^ tichaftsrat . Der volkswirtschaftliche Ausschuß der National -
^ ^ nrlung habe einstimmig entschieden , daß die Zentral Arbeits -
!iz !̂ Ichaft der industriellen und gewerblichen Arbeitgeber und
^ " ehmer das zahlenmäßige Uebergewicht im Reichswirtschaftsrat

^ llen . Diese Zentral -Arbeitsgemein ĉhaft wolle die leitenden
'. sollten nicbt als reine Arbeitnehmer gelten lassen : sie wolle , daß

ihrer Gewerkschaften beitreten , weil sie bis jetzt keine Ge -
, Mft seien .
!>is ?dann sprach der für den Abend gewonnene Referent , Syndikus

elmann aus Berlin , über : „Die Notwendigkeit e i-
sonderen Organisation der leitenden Ange -

und über die Ziele und Aufgaben der Vereinigung der
Angestellten in Handel und Industrie . Cr betonte darin

^ ^ ' gcndcs : Die „Vereinigung " bestehe erst ein ^ ahr habe sich
^ Gleichmäßig Uber das gan ?,e Deutsche Reich ausgedehnt . Die
A^ Ungsverordnungen der Volkskommissare vom November und

durch die die leitenden Angestellten von jeder Jnter -
vtretung ausgeschaltet wurden , hätten den ersten Anlaß zur

gegeben , und das neue Betriebsrätegesetz mit seinen
s>t ^ Meinungen u . Rechtsverkürzungen für alle Angestellten hätten
M. Ansation rasch anwachsen lassen , Andere AngesteNtenver -

hätten für die leitenden Angestellten nichts getan und erst
für sie entdeckt , als die Vereinigung mit errungenen Erfol -

harten kannte . In der Praxis sei eine Interessenvertretung
gewerkschaftlichen Verbände auch undenkbar , weil die lei -

'hz, Angestellten g^ ein schon bei ihren , Vertrauensverhältnis zu
. Sr> ,kttaebern ganz andere Interessen hätten .
^ Hierhin kam Re !, ^ Redner auf die unqerechte Verteilung der Sitze

>chswirtschaftsrat zu sprechen . Von Regierungsseite sei aner -
^ k.^ rden , daßi es ohne die Wirtschaftsführer , d . h . die leitenden
? s>A ' tcn . nicht geht ; trotzdem lehne die Zentral -Arbeitsgemein -

Zulassung der leitenden Angestellten ab . Wenn diese Kör -
- do» ->̂ nUltch -rechtliche Befugnisse erhält , indem sie die Vertre -

Industrie und Gewerbe ernennen darf , müsse man wenigstens
daß nicht aus Partei - oder wirtschaftspolitischen Gründen
Beruksstand willkürlich ausgeschaltet wird . Beim Reichs -

Nk^ . und Reichswirtschafisminister sei wegen der Zurücksetzung der
Hx

"LV Angestellten bereits Beschwerde erhoben worden . Eine
^ H^ eidung zwischen Arbeitgebern und leitenden Angestellten

M
'

beit » ?rast « l de« Arbeitgeber . Nach außen hin habe der leitende
Angestellte das Unternehmer formell als Arbeitgeber zu vertreten ,
nach innen sei « Angestellter und Arbeitnehmer mit besonderer Voll¬
macht .

Fernes betonte dsr RHmer . im Arbeitsrecht , das jetzt ausgearbeitet
tmrd maffe aesagt werden , daß neben die körperlich arbeitenden An¬
gestellten die geistia -ichöpferisch arbeitenden Angestellten mit bestimm -
ren Befugnissen trete « müssen . Durch die Auswirkung d .'S Be-
trievSrategesetzeS f?r in vielen Betrieben der Terrorisinns der Masse an
die Stelle der früher ?« Autokrcrtie der Unternehmer getreten . Unter
den leitende « Ana ?stellte« bestehe eine ««wisse Abnnanna vor einer
Orgmrisatwn die sich aber sehr out mit dem VertrauenSv -' rbältniS zu»e« Arbe,hebern vereinbaren lasse . Es könne nur <>ine eigene Orga¬
nisation für die leitenden Angestellten in f5rag ? kommen , Äu den
anderen gewerckschaftliche « Oraaniiationen Vossen und gehen die leiten¬den Angestellten nicht. fStürmischer B ' isall . j
n, - v " . AuSf » räche behauptet « Herr TiareS . nach feiner
Ansicht leien die leitenden Angestellte « sehr mit durch die getverkschaft-
^ chen Verbände dertret ?« . Kr für seine Person babe nicht üu klagen .Der VorfrtzenÄe, sodann Herr Dr . Müffelmann und Herr Rühle such¬te« ihm das durch Beireife aus der Praxis zu widerlegen , Herr

b e rha rd empfahl warm den Beitritt ?,ur Vereinigung der leiten -
den . lngeftellten . Am Namen der Vereinianna der Oberbeamten im^ ankget^ rbe sprach Herr Katz und begrüßte die vereinbarte Arbeits -
gemeinschas ^ d-r decken Vereinigungen . Man sei darüber einig , daßverde stets in Fublnng miteinander bleiben sollen .

WWMWWWMWM ^ ^ WWWW»
der

"
Feststellung , ob sie in die Arbeitgeber - oder Arbeit '

gehören , sei sehr gut möglich Der Arbeitgeber ar
'1,

'" ' seinem eigenen Kapitalinstrument oder Produktionsinstru -
, » ^ er leitende Angestellte als Arbeitnehmer arbeitet an srem -

^ Mtal - oder ProduktionsinstrunrelU und verkauft seine Ar -

M . 4.2«
gegen 20 Pfg. vor dem Kriege

Ist der «e«e Pres », den die Zeitungsvkrlage sür I kx
IektungidriiÄpapter bezahlen missen Da» b«-
deutet eine 2l fache Verteuerung . Unter diesen
Umständen wird es jedem einstchtlgen geitung « -
lessr klar sein , daß diese Preisfestsetzung de«
Papier , ««bedingt auch eine Erhöhung der
Dezug- gebühren nach sich ziehen m »ß . zumal
diese, vom Friedenspreis hier ebenfalls aus¬
gehend , nicht einmal um da » lOfache gestlegen sind .

Der Abonnent erhält , wie schon früher mehrfach ausgeführt ,
nahezu ! ' /, k? Papier im Monat , soiaß er also tatfSchllchmlt dem Bezugspreise von 6 Mk. nur die reinen Papierkosten
bezahlt , während er seinen täglichen Unterhaltungsstoff voll-

kommen kostenlos erhält .
Da öer Bezugspreis der Zeitung aufs engste mit dem Papier -
preis verbunden ist und man hoffen darf , daß letzterer In ab¬
sehbar« Zeit ^ rückgehen wird , so steht zu erwarten , daß der
Bezugspreis von S Mk. im Monat nur von kurzer Dauer fein
dürfte und wir unseren verehrt . Lesern die Zeitung bald wieder

zu einem billigeren Preise liefern können.
Di « Zeitung kann ihre in der heutigen Zeit so bedeutungsvollen
Aufgab « , in sozialer, kultureller und volkswirtschaftlicher Be -
Ziehung nur erfüllen , wenn ihr selbst nicht die BestehensmSg .
lichkeit genommen ist . Letzteres zu verhindern »st Sache des
Abonnenten , Indern er seinem bisherigen Blatte trotz der

BezugserhZhung die Treue bewahrt .

ANS der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , 18. Juni ISA).

vie yeranziehuitg de « tiegensÄaft «. und Betriebsvermögens
zur Gemeindesteuer.

^ 5" berichtet , werden gemäk dem badischen Gesetz vom27. Mai d. Z . für das vom 1 . April 1920 bis 31 . März 1921 laufende
Rechnungsjahr die nach den Bestimmungen des badischen Vermögens -
steuergesetzes vom 28. April 190« i» Jahre 1919 für das Kalender -
iahr 1820 veranlagten Werte des Liegenschafts - und Betriebs -
vermögen « Mr Gemeindesteuer herangezogen . Vorbehaltlich der
Nacherh - bung für den Fall , dah die Aufstellung des Voranschlags
für das Rechnungsjahr 1920/21 einen Mehrbedarf ergeben sollte ,sollen vom Liegenschafts - und Betriebsvermögen diejenigen Umlage¬
satze erhoben werden , welche im Steuerjahr 19S0 erhoben worden
sind , nämlich 104 Pfennig von 1V0 Mark Steuerwert des Liegen -
schafts - und Betriebsvermögens . Der diesbezüglichen Vorlage des
Stadtrats an den Bürgerausschuh ist eine ausführliche Begründung
beigegeben , der wir folgendes entnehmen :

Nach dem Einkommensteuergesetz und dem Landessteuergesetz fällt
mit Wirkung vom 1 . April d . I . die Umlage vom Einkommen weg .An deren Stelle gewährleistet das Reich einen Ersatzbetrag , welcher
dem Auskommen des Steuerjahres 1919 zuzüglich einer Steigerung
von SS Prozent gleichkommt . Die Höhe dieses Ersatzbetrages steht
zahlenmäßig noch nicht fest und es ist auch noch nicht abzusehen , bis zu
welchem Zeitpunkt etwa Teilzahlungen seitens des Reiches erfolgen ,da sich das Reich nicht im Besitze der erforderlichen Mittel befindet .
Ein weiterer Betrag wird der Gemeinde an Umsatzsteuer zukommen ,und zwar gemäß 8 48 des Landcssteucrqesetzes 5 Prozent des auf jede
Gemeinde entfallenden Auskommens . Auch für diesen Zuschuß steht
der Betrag noch nicht fest, da die Umsatzsteuer erst nachträglich , nach
Schluß des Iabres 1929, erhoben werden wird , und nur die Luxus -
steuer . deren Bedeutung aber nicht erheblich ist. in vierteljährlichen
Beträgen nachträglich z« r Erhebung gelangt . Für die nächste Zeit
ist auf irgendwie wesentlichen Eingang auch aus dieser Quelle nicht
zu rechnen .

Nach 8 8 des Landessteuergesetzes erheben die Länder Steuern
vom Grundvermögen und Gewerbebetrieb . Diese sogenannten Er¬
tragssteuern können nach Merkmalen des Werts , des Ertrags , der
Ertragsfähigkeit oder des Umfangs des Grundvermögens ode^ des Ge¬
werbebetriebs veranlagt werden ; sie dürfen nicht wie Einkommens¬
steuern ausgestaltet werden . Die Länder können den Gemeinden diese
Steuern ganz oder teilweise überlassen . In Baden wurde das Lie¬
genschafts - und Betriebsvermögen bisher einheitlich mit dem Ka¬
pitalvermögen nach dem Vermögenssteuergesetz vom 28. September
19M besteuert . Auf die staatlich veranlagten Nermögenssteuerwerte
wurde die Umlage nach den Vorschriften der 88 96 ff. der Städte¬
ordnung erhoben . Ein badisches Landesgesetz über die Grund - , Ge¬
bäude - und Gewerbesteuer ist in Vorbereitung , aber noch nickt end¬
gültig verabschiedet . Mit Rücksicht aus die Vorschriften der Reichs¬
gesetze ist es nötig , die badische Vcrmögensstcuergesetzgebung vollständig
neu ?u gestalten .

Für das Rechnungsjahr 1929 hat nun der Landtag eine vorläufige
Besteuerung des Liegenschaft ? - und Betriebsvermögens durch be¬
sonderes Gesetz angeordnet , um dem Lande die nötigen Einnahmen
ohne Verzug zu verschaffen . Dieses am 27. Mai d . ?k, vom Landtag
angenommeite UebSrgangsgesetz bestimmt , daß unter Ausscheidung des
Kapitalvermögens das Liegenschaft ?- und Betriebsvermögen nach
den Bestimmungen des bisherigen VermLgenssteuergcsctzes weiter zur
Steuer herangezogen wird Kapitalschulden werden dabei nicht ab¬
gezogen . Durch 8 N des Gesetzes werden die Gemeinden ermächtigt ,
im Steuerjahr 1920 bis zu 1S9 Prozent derjenigen Umlagesätze vom
Lisgenschafts - und Betriebsvermögen zu erheben , die im Steuerjahr
1M9 erhoben wurden . Das Gesetz tritt mit dem 1 . April 1829 in
^

Um die Wirtschaft weiterführen zu können , muß die Stadt sick> jetzt
schon Einnahmen beschaffen, bevor die wahrscheinlich erst nach lasse »

rer Zeit erfolgenden Zahlungen und Vorschüsse des Reichs eingehen .
Der endgültige Betrag derjenigen Umlage , welche nach 8 S des er¬
wähnten Uebergangsgesetzes vom Liegenschaft »- und Betrieb »,
vermögen erhoben werden darf und nach Lage der Sache erHobe«
werden muß . läßt sich erst feststellen , wenn ein Voranschlag für da «
Rechnungsjahr 1929/21 fertig ist . Für diesen Voranschlag fehlen aber
die wesentlichsten Posten der Einnahmen , da der Betrag des vom
Reiche zu leistenden Ersatzes für die Einkommensteuer noch nicht fest¬
steht : vielmehr schweben noch Verhandlungen über die Berechnung
dieses Ersatzbedarfs , wobei in verschiedenen Punkten grundsätzliche
Entscheidungen über die Auslegung der Reichsgesetz « nötig werdeir .

Bei dieser Sachlage empfiehlt es sich , einen vorläufigen Steuer¬
betrug festzusetzen, der einerseits hinter dem Bedarf des Jahres 1920
wahrscheinlich zurückbleibt , andererseits den Ausfallposten gegenüber
dem Jahre 1919 möglichst ersetzt. Es ist bei dem außerordentlich ge-
stiegenen Bedarf anzunehmen , daß die Umlage vom Liegenschaft » «
und Betriebsvermögen nach Aufstellung des Voranschlags den end¬
gültigen Satz des Jahres 1919 . wie er durch den letzten Nachtrag zum
Voranschlag festgesetzt wurde , mindestens erreichen wird . Da die
Ziffern aber noch nicht endgültig berechnet werden können , wäre es
unzweckmäßig und zweifelhaft , von der gesetzlichen Ermächtigung Ge¬
brauch zu machen und den Umlagesatz schon jetzt zu erhöhen . Der
Stadtrat hat sich daher entschlossen , die Weitererhebung der Umlage
von den in Betracht kommenden Steuerwerten im vorjährigen Aus¬
maß zu beantragen . Dadurch wird erziett . daß in kurzer Zeit wieder
Mittel für die Fortführung der Wirtschaft hereinkommen , während
es andererseits der Aufstellung des Voranschlags für das laufende
Rechnungsjahr vorbehalten bleibt , den Steuersatz endgültig zu be¬
stimmen . ^ ^

Aus Grund des vorhandenen Zahlenmaterials berechnet sich der
Ertrag der Umlage von Liegenschaftsvermögen bei dem Satz vo«
104 Pfeennig für 100 Mark Steuerkapital auf insgesamt 5 047 288
Mark , vom Betriebsvermögen auf insgesamt 3KS3184 Mark .

F Das pernanische Konsulat . Der zum Generalkonsul v«
Peru in Hamburg ernannte Herr Salvador M . Cover « ist
zur Ausübung konsularischer Funktionen in Baden einstweilen za-
gelassen worden . ^

Nl Orient -Expreßzüge . Die vor längerer Zeit angenmtngten «n»
im Sommerfahrvlan vorgesehenen LuxuSzüge Paris urrd Ostende --»-
Warschau und Paris —Ostend -—Wien verkehren nunmehr vom M .
d . M . ab drei mal in d' r Woche «bicr durch erstmals am 21 . d M -1.
Di - ffahrprcise sind in Franken anaesebt . Bei Zablung in Mark wer .
den die Franksnbeträge zum bekanntgegebene « Tageskurs von de«
Stationen in die Markwabruna umaewandelt . , . . ^ ^ ^ ,

K NrSeitervertreter in den Orts - und Bezirkskohlenstellen . Amt¬
lich wird geschrieben : Gemäß 8 3 der Verordnung vom 30. Juli 1917
über die Brennstofsversorgung müssen in den Kommunalverbänden
Orts - oder Bezirkskohlenstellen bestehen . In den mit Erlaß vom
1 . Juni 1917 mitgeteilten Richtlinien ist bereits vorgesehen , daß den
Orts - und Bezirkskohlenstellen mindestens 1 Arbeitervertreter ange¬
hören soll . Die Beteiligung der Arbeitervertreter , insbesondere der
Vertreter der organisierten Arbeiter ist von besonderer Bedeutung .
Die Notlage der Kohlenversorgung Süddeutschlands ist vor allem
darauf zurückzuführen , daß die Heranbeförderung der Kohlen aus
dem Ruhrgcbiet mit außerordentlichen Schwierigkeiten verbunden ist.
Es wird die Arbeltsfreudigkeit der an der Kohlenbeförderung be¬
teiligten Transportarbeiter wesentlich beeinflussen , wenn sie die Ge¬
wißheit haben , daß der für die Kohlenverteilung zuständigen Orts -
kohlenstellcn Pertreter der organisierten Arbeiterschaft angehören .
Das Ministerium des Innern empfiehlt daher in einem Erlaß an
die Bezirksämter , wo dies noch nicht geschehen ist, Vertreter der Ge¬
werkschaften in die Orts - und Bezirkskohlenstellen zu berufen und
wegen dos Vorschlags geeigneter Vertreter mit den örtliche « Ge-
werkschaftsstellen in Verbindung zu treten .

A Borschußzahlung an zuruhegeseMe städtische Beamte und Ar¬
beiter und versorgungsberechtigte Hinterbliebene . Der Stadtrat hat
dem Bürgerausschuß zur Zustimmung folgenden Beschluß htnüber -
gegeben : 1 . Auf die mit Wirkung vom 1 . April 1920 in Aussicht ge¬
nommene Neuregelung ihrer Versorgung erhalten die zuruhegesetzte «
Beamten und Beamtenhinterbliebenen bis auf weiteres einen fort¬
laufenden , in vierteljährlichen Teilbeträgen zahlbaren Vorschuß im
Betrage der Hälfte ihrer derzeitigen satzungsmäßigen Bezüge . Der
erste Teilbetrag des Vorschusses , der für das Vierteljahr vom 1 . April
bis 1 . Juli 1920 zu bezahlen ist , soll mindestens 200 Mark betragen .
2. Von demselben Tage ab wird den vor dem 1 . Januar 1920 zunche -
gesetzten Arbeitern und den Hinterbliebenen der vo» diesem Tage
verstorbenen Arbeiter ein Vorschuß auf die in Aussicht genommene
Neuregelung ihrer Versorgung gewährt , der in gleicher Weise au «
den ihnen aus den Grundlöhnen satzungsgemäß zustehenden Bezügen
mit der Maßgabe zu berechnen ist, daß als Grundlohn höchstens der
am 31 . März 1919 zugestandene Tagelohn in Anrechnung kommen
darf . Aus der Begründung , die dieser Vorlag « beigegeben ist. geht
hervor , daß als satzungsmäßige Bezüge der Ruhegehalt und das
Witwen - und Waisengeld , aber nicht die nur widerruflich bezahlten
Teuerungszulagen anzusehen sind . Der de« Stadt bei Bewilligung
des Vorschusses vorläufig erwachsende Aufwand beträgt für die Zeit
vom 1 . April bis 1 . Juli 1920 insgesamt 78 000 Mark : für die Zeit
ab 1 . Juli 1920 vierteljährlich insgesamt 4S0VV Mark .

Wer Cetreid « und Kartoffeln im Eesanitumsange von minde¬
stens 2 Ar angebaut hat . muh laut Bekanntmachung des Bürgermei¬
steramts vom 16. Juni spätestens am 21 . Juni diese Anbaufläche « n-
mel ?>en auf vorgeschriebenem Vordruck sabzuholen und wieder abzu -
aebn bei Polizeiwachen und Gemeindesekretariaten ) . Wer auch die-
s-n Termin nicht einhält , darf sich nicht wundern , wenn er zur An¬
zeige gebrockt wird - ^^ Entflohen . Der Schreiner Eugen Furrer aus Malsch war
gestern vormittag von der hiesigen Strafkammer wegen Diebstahls
zu 9 Monaten Gefängnis verurteilt worden . Als er nach seiner Be¬
strafung aus dem Strafkammersitzungssaale in den Gang nach dem
Untersuchungsgefängnis kam , gelang es ihm das Weite zu finden .
Furrer . der etwa 20 Jahre alt ist , ist bereits einmal in Ettlingen der
Behörde entwichen . . . .

^ Die Ausführung von Vurte 's Einakter -Tragödie „Der nan «
König " wird beute , Freitag , abend 8 Ubr , durch Karlsruher junge
Künstler und Studenten zum Besten der Sozialen Fürsorge d«s Stu -
dentendienstes der Technischen Hochschule wiederholt werden . Dr .
Oeftering wird auch heute den einleitenden Vortrag halten und
Bruno Schönfeld die Regie führen . Das Werk Hermann Burtes .
das wieder einen feinen Einblick in diese bedeutsame Dichterseele ge¬
währt und zugleich m seinem dramatischen Aufbau und seiner pran¬
genden Sprache voll Wucht und Schönheit einherschrettet , muß über¬
all das größte Interesse erwecken .

' Seme Wiedergabe im Künstler¬
haus verdient darum allen Dank . Wir kommen später noch einmal
darauf zurück. Jetzt dürfte dieser Hinweis genügen , daß man die Ge¬
legenheit . die Dichtung kennen zu lernen , nicht unbenutzt voruber -

Cinkoch -Vortrnli Kaut ». Die aus den Inseraten ersichtlichen Einlach .
Vorträge durch -?ran Luise Kautz am Samstaa und Sonntaa nacbm , 4 Uvr
im arokcn Sörwnl der tcchn , Solbschule diirlien aewis ', den Erwartnnacn
entsprechen , uns Uber dic Notlaae der Wintermonate mii allerlei srnw ae-
linllenen RavrunaZmitlcl Rai zu erteilen . Dic vielen siinavcrdeiraieien
?irciiicn haben liier Gelcaenbeit ihre K>nntnissc »» bereichern . Der steit
starke Besuch der Borlriwe lieferte den Beweis , welch groften Anklang die
Ratschläge gesunden haben .

Auszug ans den Standesbiichern Karlsruhe .
^ Skieschliekunaen . 17 . Juni : Hermann Jlg von Hausach Strakens .-
Schaffner hier , mit GUs« Henning Witwe von Jtilinaen : Wilhelm W c i-
tach von hier . Mechaniker hier , mit Wilhelm Mornhtnwe , von yrst -
ten - Albert «Kogel von Mainz . Kaustnann hhr . mit BerU « B - er von
Untergrombach : Otto Geiser von hier . S >scnbahn -S -krc,Sr hier , mit
Bertha Z e t t ,v o ch von hier ; Friedrich D ' ef c n b a » e r von h er . Btlro °
lx-amter hier , mii » arollna Leler von Nriescnhcim : Johann P schiebel
Von W 'trzburg , c « er -Sisenb .- Serretiir hier , mit Bertha Schmidt von
Tbsneen ; Äust «v Schmidt von Heidelberg , Dlpl .-Jns . in Mannheim ,
mit Äau « > « challer »on hier . ^ ^ ^
^ TodeSsittlr . 1«, Jnni : Anna . <« t 1 Jahr Täte Vater Jak ,
Jordan , Nsecwniker : Proline Tt » l « r , «li 45 Jahre , « hesran von
Nndr , Slvier , Laaermelstcr . Andreas Braun . AHemann ,
Schreincrmcister . alt ^ Jahre : Dr . Friedrich Wolss , Witwer , Geh . Kom -
mcrzienrat . »7 Jahre . ^ ,« eerdiminO «^ « un » Trm .crkmuS erwachsener Nerstorb - nen ffreiwg .
18 , Juni . 2 N»r : Anton Schneider . Kaufmann . Siädt , Krankenhaus , —

Ubr : Karo .' inc Sitzler , Lagerm .^ hesrau , G »iieZaiierstr . o . — 3 Uhr :
Gertrud Dämmert , LamwiriS ^WiNve . Litisensttabe 52. — « 4 Uhr :
Alfred Neu man » , Privatmann . EtUingerM b.
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Aus Kaden.
— Karlsruhe , 18. Juni Der bad . Landtag hat , wie bereits mit¬

geteilt , einen aus neun Mitgliedern besiehenden Aus schuh ge¬
wählt . der von der Regierung eingehenden Ausschluß erhalten und
mit ihr beraten soll, welche Möglichkeiten und Wege zur Beseitigung
der Zwangswirtschaft gegeben sind. Diesem Augschuh gehören die
Abgg . Dr . Zehnter , Weißhaupt und Heurich von der Zentrumsfrak¬
tton , von der sozdem. Fraktion die Abgg . Maie r-Heidelberg , Weh¬
ner und Martzloff , von der demokratischen Fraktion die Abgg .
Koelblin und S 2 n ger ( Stellver . die Abg . Schön und Neck )
und von der Fraktion der deutsch - natl . Volkspartei Abg . H « rtlean .

: : Karlsruhe . Juni . In einer der lebten SandtanSfidunacn
hatte der ZentnimSabgeordnete Svana u . a . die Aeuheruua geian , die
Bad , LandwirtsckafiSkammer sei ein « der größten Schieb ?rgcscllschafien
in Badcn Di ? Landwirt ' ckxrftskanimer erließ darauf bin im hiesigen
Blättern eine Aufforderung Aba . Svmia möge seine Aeußerung außer¬
halb des Landtages wiederholen , damit der LandwirischaftSkammc ?
Gelegenheit gegeben sei. den Aba . Svana dor Gericht zum NacknveiS
seiner Aeußerunn zu bringen . Auf diese Aufforderung erklärte Aba -
Spang , er kxib>- keinen Anlak sich mit der Landwi ' tschastSkamm .' r über
sein « AuSfübriinaen vor Gericht oder in der Presse beraumzustreiten .
Die demnächsti ^^ Beratung des s^mdwirtscbaftskammeraesotzeS
werde Gelegenheit bieten , diese Frage ausgiebig üu erörtern .

i' : ) Karlsruhe 13. <>>,ni . D !e bei den Bahnen in ganz Baden
kürzlich vorgenommenen Wahlen zu den Betriebsräten und
Hauvtbetriebsräten batten das Erg 'bniS . daß die neutral ? Gewerk¬
schaft Deu ' fcher Eifenbabner sBald. Eisenbabnerverband ) mi » bvll Stim¬
men die wölkte aller Sid - lo -btl zum Sai,ptb ? iriebsrat und die Mehr¬
heit der örtlichen B - i ^ielSratSfik - Htineteilt bekam . Bei den Werk -
itättenbetriebS . und WerlMtt .'nbTur ^betriebSrätem «Melt der Ver -
kehrspersonalverband die Mehrheit -

Bon der badische« Anwaltskammer .
L Karlsruh «, 1 " . Juni . Nach der vor kurzem erfolgten teil¬

weisen Erneuerung des Vorstandes der badischen Anwaltskammer
besteht der Vorstand nunmehr aus folgenden Rechtsanwälten :
Otto Zutt in Karlsruhe Vorsitzender , Albert Kusel in Karlsruhe
stellvertretender Vorsitzender . Dr . Richard Bielefeld in Karlsruhe
Schriftführer , Wilhelm Händel in Karlsruhe stellvertretender
Schriftführer . Dr . Artur Deutschin Mannheim . Dr . Eduard Dietz
in Karlsruhe . Julius Fischer in Karlsruhe ; Otto <5 utmann in
Karlsruhe , Dr . Mar H a che n b u r g in Mannheim , Dr . Joses Helm
in Heidelberg , Anton Lindeck in Mannheim , Dt . Hermnnn Rom -
back , in Ossenburg . Fridolin Schleich In Konstanz, Dr . Emil Selb
in Mannheim , Moses Sinauer in Freiburg .

Das Ehrengericht besteht aus dem Vorsitzenden , dem stell¬
vertretenden Vorsitzenden und den Vorstandsmitgliedern Dr . Hachen¬
burg , Sinauer und Dr . Helm : als Stellvertreter werden die
i-brigsn Vorstandsmitglieder in nachstehender Reihenfolge in das
Ehrengericht einberufen : Dr . Bielefeld . Fijcker . Schleich . Eutmann ,
Dr . Rcmbach . Dr . Dietz. Händel , Lindeck . Dr . Deutsch, Dr . Selb .

Turnen, Spiel und Sport.
kl . Zur 7. Karlsrulier Hanpt -Negatta am Sonntag . 27. ?krmi .

werden trok der iammcrvollen Beförderungsverbältnisse . insbesondere
für Niiderboote , die namhaftesten süddeutschen Vereine hier starten .
Sicherlich ein gutes Zeichen für die Beliebtheit der hiesigen Regatta ,
wenn man die , nach dem Wegfall der Strakburger Vercine , ziemlich
isolierte Lage von Karlsruher m Betracht ziebt . Von den badischen
Nuderstädikn fehlt nur Konstanz , dessen Bodenseeregatta dieses Jahr
ausfällt . Dagegen erscheinen die alten angesehenen drei Mannhei¬
mer und beide Heidelberger Nuderverein « . Auch der rührsame Ra¬
statt » Klub ist beteiligt - Mit Ausnahme von Ulm starten sämtliche
württemb , Vereine aus Stuttgart und Seilbronn . Die Pfalz schickt
den Ludwigshafener Ruderverein . während Ali -Baftern durch Aschaf-
senburg vertreten ist. Die sonst regelmäßig hier gesehenen Münchener
Vereine konnten , wie so viele andere , wegen den bekannten Schwierig¬
keiten ein Trainina nicht aufnehmen . Frankfurt ist durch drei der
ältesten und besten Rudeiv . r , in -> hier beteiligt , Hu den Konkurrenzen
ist zu bnne . ken . daß hauvtlachlich die Nunamannen - Rennen große
Felder ausweisen - Die Seniorrennen im ersten Einer , ersten Vierer
und grasten Achter bilden daaegen ausschließlich Känuzf « der Mann¬
heimer . Heidelbergs und Frankfurter Vereine . Für die Karlsruher
Ruderer wird es noch rastloser Weiterarbeit bedürfen , an Seniorre .i -
nen wieder mit Erfolg teilzunebm -' n , hier bat d .' r unselige Krieg zu
grausam aufgeräumt - Vorerst müssen die Karlsruher ihr Können in
den Iiingmannen -Nenncn zeig .'n , wo allerdings auch die Konkurrenz
die größte und eine gute Placierung desto bcber zu bewerten ist. Im
großen Einer starten Bork - Frankkurt sOberradl und Neckarauer -
Mannbeim lAm :citic>) . Im Junior -Vier ? '- gilt vis aussichtsreichster
Bewerber Ludwigshafen . Das akadcm . Vierer - Rennen sieht für die
Karlsruher Vereine den akadcm . Senior -Vierer der Heidelberger Ge .sellschast und den Vierer vom Heidelberger Klub als wertvollen Geg¬ner . Im Doppelzweier erscheinen die vorzüglichen Skuller von
Frankfurt -Oberrad gegen die beiden Karlsruher Mannschaften , van
letzteren durfte Alemannia nach dem l ' tzten Sieg als die bessere an¬
zusprechen sein Leider fällt der schwierige Zweier ohne Steuermann
aus , da biersur nur e,n Boot mit Schulz -Lanaer vom KNV . gemeldetwurde . In den Schülerrennen bilden die Heidelberger einen scharfen
Gegner : d,c Karlsruber werden große Anstrengungen machen müssen ,wenn ibr ledtiabriaer Sieg im Achter sich wiederholen soll. Viele der
nach Karlsruhe gemeldeten Vereine haben ihr Können bereits in Mainz
gezeigt und trerden am Sonntag auf der Frankfurter Regatta star¬ten , wozu sotvobl Karlsruber Ruderverein wie Rheinklub Alemannia
mehrere Mannschaften entsenden werden .

sr . Das Deutsche Derby vereint nach der letzten Reugelder »
klärung noch 2-! Dreijährige , die sich auf 12 Ställe verteilen . Am

stärksten vertreten ist Grabitz durch die b Hengst« Friedensfürst ,
Herold , Vergleich , Wächter und Wanderfalke , di« die einzigen ge¬
fährlichen Gegner für das Oppenheim sche Paar Nubi «r und
Wallenstein abgeben sollten . Die Herren v . W « inb « rg haben
noch Ambos , Endegut . Laland und Liebhaber im Rennen doch be¬
findet sich unter ihnen ebensowenig ein ernster Dsrbyanwärter , wie
unter den Haniel ' schen Dewerbern Einspruch . Tannenfels , Perl¬
schnur und Prämie . Von den Uebrigen sind noch Pallenberg , der
ehemalige Graditzer Glimmer und Dunst zu nennen . Oesterreich bleibt
unvertleten - Uebsr di« Aussichten verschiedener Kandidaten könnte
der Grohe Hanfa - Pr « is am Sonntag , dxm Eröffnungstage
der Hamburger DerHywoche noch guten Ausschluß geben . In dem
60 OlXZ Mark -Rennen blieben neben 18 Dreijährigen , auch 14 der
besten älteren Pferd « teilnahmeberechtigt .

KandetsteiQ
Berliner Man ;- und lvirischaftsbrlef.

Im deutschen Wirtschaftsleben ist di« so lange ersehnte Annähe¬
rung der Inlandspreise an die Weltmarktpreis « nun auf dem Markt : -
Freilich hatten die Kreise der Großindustrie die diese Annäherung
so eifria erstrebten , sich die Sache wesentlich anders aedacht . Sie mein¬
ten . daß die deutschen Inlandspreise sich ganz einseitig den auf dem
Höhepunkt stehenden Weltmarktspreisen unter Zugrundelegung der da¬
mals auf dem Tiefpunkt befindlichen deutschen Valuta anpassen müß¬
ten . Nun ist es ganz anders gekommen . Die deutsche Valuta ist kräf¬
tig gestiegen , die Weltmarktpreise sind erheblich gefallen , und die deut¬
schen Inlandspreise müssen nun herunter geben , anstatt zu steigen , wenn
sie sich den Weltmarktpreisen annähern wollen . Auf vielen Gebieten ,
insbesondere für wichtige Nobstoffe , liegt heute der deutsche Inlands¬
preis beträchtlich über dem Weltmarktpreis - Und das obgleich auch
die deutschen Inlandspreise schon einen kräftigen Sturz erlebt haben -
DaS gilt nenerdinaS u , a . auch von den wichtigsten Metnllen , wie Kup¬
fer . Blei . Hink und Zinn , die durchschnittlich um 60 bis 80 Prozent
im Preife zurückgegangen sind . Maschinenindustrie , elektromechanische
Industrie und feinmechanisch Industrie leiden aber , trotz der billigen
Rohstoff « in gleicher Weiss unter dem AbsabmanM und den ErPort -
schwierigkeiten infolge der gesunkenen Weltmarktpreise . Nicht besser
geht es der chemischen Industrie , die wegen des Absadrückganges bereits
erhebliche Betriebst insckrSnkungen vornehmen mußte .

Im allgemeinen erwarten die .Käufer , insbesondere in der Textil¬
industrie und der Schubsabrikation . daß noch weitere erhebliche Preis¬
rückgänge stattfinden werden - un »> balten deshalb nach wie vor mit
ihren Aufträgen und Käufen zurück. Auf der anderen Sei « ' wehren sich
die Warenv « rkäufer und Produzenten kräftia argen die Notwendigkeit ,
mit erheblichen Verlusten zu verkaufen . Solange es ihnen der Kapital¬
mangel und die Notwendigkeit . Umsätze zu erzielen , erlaubt , halten sie
mit ihren Verkäufen ebenfalls zurück- Auf die Darier dürften sie aber
diesmal di« Schwächeren sein und mit den Preisen weiter nachgaben
müssen , wenn der dreifache Druck von Valutabesserung - sinkendem
Weltmarktpreis und Zurückbaltuna der Käufer noch eine Weile weiter
auf den Inlandsv >-ci,'en lastet . Ob dies tatsächlich der Fall sein wird ,
bleibt freilich abzuwarten

Bemerkenswert ist , daß di« trübe Stimmung der Fabrikanten und
Kaufleute verbälwismäßia wenig in den Börsenkursen und der Börsen¬
tendenz zum Ausdruck komm^ Selbst in diesen Tagen , in d ' nen die

innervolitischen Verhältnisse sich oft gefabrdrobend entwickeln und
iehe Regierungsbildung den nrößten Schwierigkeiten begegnet , bleibt
die Börsen !>immuna f^st und läßt sich von der politischen Lage fast aar
nicht beeinflussen . Auch die Tatsache , daß der letzte Reichsbankausweis
wieber eine starke Vermehrung unseres RapiergeldnmlaufeS zeigte ,
obgleich wir doch mit allen Kräften danach streben müßt -' n . den unge -
beuren Umlauf unged - ckt-' r Pav .ernoten zu vermindern , scheint auf die
Börs ? zunächst keinen stärkeren Eindruck gemacht zu baben . Besonders
kräftia sind in letzter Zeit Montanwerke gestiegen , was auf 'den dauernd
nichl ungünstigen Stand unserer Ko^lenproduktion zurückzuführen ist.
Bleibt die gut ? KMeiversoraung b^ t^ n . so wi ''d sie trotz der Absatz-
krisis unsere Industrie wieder beleben und auch bei weiter sinkenden
Preisen die Produktion in gewissen Grenzen aufreckt erhalten können .

Vsn den Börsen .
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Wirtschaftliches .
! Neue Konkurse in Pirmasens . Die Konkurseröffnungen in

masens mehren sich in der oortizen Schuhindustrie . Zu den bisher ^
folgten sind hinzugekommen vie der Schuhfabrik Helfrich u . Co . .
etwa einer halben Million Mk . u . die der Schuhfabrik A . Stemv ^
mit gleichfalls erheblichen Passiven . Die Schuldenmasse der Firm
M . Duringer betragt etwa 1M VM Ui . denen an Vermögensitu .i -

nur rund 10 Dutzend Halbschuhe und etwas Leder gegenüberst - i^ .
hierbei ist noch von Interesse , daß die Vorräte an Fertigwaren
Bezirks Virmasens z . Zt . auf 700 Millionen Mark >, -schätzt werv -

^ Eine Textilmesse in Berlin . Laut Berliner Blättermeldung ^
haben Vertreter der Berliner Handelskammer , des Magistrats w
der in Betracht kommenden kaufmännischen Verbände und Fir >"
beschlossen, eine Textilmesse in Verlin zu veranstalten .

Geschäfts , nnd Jahresberichte .
Diskonto -Eesellschaft in Verlin . Auch der Abschluß dm .

Unternehmens zeigt die gleichen Züge , wie die bisher veröfsenti .
ten Großbankabschlüsse überhaupt . Einer starken Steigerung ^ -
Erträge auf Wechselrechnung svon 40,8 auf 8l Millionen Mark ) , °

^
Provisionsrechnung svon 14,S auf 24,4 ) . und auf Koupons lvon ^
auf S,1 ) steht ein erhebliches Wachsen der Verwaltungskosien
Steuern gegenüber . Da die Dividende des Schasshausen , dessen
schluß noch nicht vorliegt , nach der Schätzung mit 8 gegen 7
in den Abschluß eingesetzt wurde , die der Norddeutschen mit 10 gev ^
8 Proz . eingesetzt werden konnte , ergeben sich Gesamteinnahmen ^
128,7 gegen 72,1 Million Mark , denen 75,2 gegen 38,2 Million
Mark Unkosten und Steuern gegenüberstehen . Aus dem Reingew «
von 53,5 s38 .g ) Millionen Mark werden 10 Prozent Dividen
gegen S Prozent im Vorjahre verteilt ! die Erböbung hält somit
die Mitte der bisher bekannten Großbankabschlüsse . Der besonder ^
Rücklage werden 6 Millionen Mark zugewiesen und der Vortrag ^
neue Rechnung wird wieder auf die sehr erbebliche Höhe vo" «
lv,3 ) Millionen Mark gebracht . Die gesamte Gruppe , d . h . die 2)

5,
konto - Geiellschast , der Sch ^ fshausensche Bankverein , und die ?
deutsche Bank verfügen über mehr als 10 Milliarden Mark
Gelder . Wie die Verwaltung betont , ist das Geschäft auch im
Jahr bisher sehr gut verlausen : in der allerletzten Zeit machj ^
die allgemeine geschäftliche Ruhe natürlich auch bei der Bam
merkbar . ^

Hartnäckiger Rheumatismus verschwunden.
>einerzeit begrüßte ich das Kreuz -Thermalbad als „Retter

in der Not " . Diese meine Hoffnung bat sich voll und
ganz erfüllt . Zu stetem Dank verpflichten mich die
großartigen Erfolge , die ich durch das Kreuz .Thermalbad
gehabt . Meine furchtbaren rheumatischen
Schmerzen sind fort . Nach dem ersten Bade :

Verschwinden der Schmerzen , wieder Schlaf , Appetit usw . 5 Bäder
haben mich vollständig hergestellt . Ich bin wieder gesund,
heiter , fröhlich und berufsfreudig geworden . Außerdem sind noch zwei
meiner Freunde nach zirka je 3 Bädern vom Rheuma befreit .
DasKreuK -Thermnlbad ist dnS Universalmittel gegen Rheuma .
Ich werde das Bad , wo ich nur kynn , empseblen . Dieses ist mir
Dankesflicht .

P . Kobold , Lehrer . Gieboldehausen , (Hannover ) .
6 Erst bettlägerig , nun gesund .

Nach zweimaliger Anwendung verspürte ich in meinem
Zustand soviel Besserung , daß °ch mich fast wieder frei bewegen
konnte , trotzdem ich durch Rheumatismus . Ischias und
Lumbago gezwungen war . schon längere Zeit das Bett zu hüten .
Durch weitere regelmäßige Anwendung von Heißluftbädern vermit¬
tels Kreuz - Thermalbad bin ich soweit gebessert , daß ich nicht mehr
die gering st en Störungen bemerkt habe .

Max Leu cht , Tonkünstler . München .
Das Reihen in der Schulter hat aufgehört .

Mit dem mir zugesandten Kreuz - Tl >«rmalbad bin ich außeror¬
dentlich zufrieden . Bei meiner Frau , die Reißeninderlinken
Schulter hatte , waren di« Wirkungen großartig . Das
Reißen hat aufgehört . ,

Montna . Lehrer und Kantor . Gr . Warningken .
Muskelrhcumatismus vollständig verschwunden .

Ich teile Ihnen mit . daß Ihr Kreuz -Thermalbad den Erwartun¬
gen und vielfachen Anpreisungen aus arztlichen Kreisen auch mir
nach jeder Richtung vollkommen entsprach. Ich lernte Ihr Kreuz -

Thermalbad als verlässigen Heilfaktor dankbar selbst kennen , da mein
heftiger Muskelrheumatismus , den ich durch Verkühlung in
der Praxis mir zuzog und der durch Monate mich quälte , nach mehr¬
fachem Gebrauche Ihres Kreuz - Thermalbades gänzlich fchwand .

Dr . Res ch, Gemeindearzt St . Bernhard lNiedöst .1 .
Sofort Linderung der Schmerzen.

Das dem Lokomotivführer -Verein Ingolstadt gelieferte Krsuz -
Thermalbad hat sich die vollste Zufriedenheit erworben . Es wurde
von den Mitgliedern , welche das Bad benützten , einstimmig bekun¬
det , daß sie nach Anwendung sofort Linderung der Schmer¬
zen verspurten . Wir können nur sedem , der mit derartigen Krank¬
heiten behaftet ist , das Kreuz - Thermalbad empfehlen .

Verein bayer . Lokomotivführer . Ingolstadt .
Die Beschwerden sind verschwunden .

Mit dem Kreuz -Thermalbad bin ich sehr zufrieden . Regelmäßig
zweimal in der Woche nehm : ich ein Schwitzbad mit wenig Müh «
und Unkosten . Die rheumatischen Beschwerden sind vollständig
verschwunden und mein ganzes Wohlbefinden hat sich,
seitdem ich Ihren Apparat benütze , gehoben . Ich werde denselben bei
allen Gelegenheiten empfehlen .

A . Bronner t . Pfarrer Everswinkel b . Münster .
Nach 2K Bädern kein Ischias mehr.

Der Apparat leistet mehr als der Prospekt verspricht . Schon
nach einigen Bädern verspürte meine Frau eine bedeutende Erleich¬
terung ihrer schrecklichen Ischias . Nach etwa 2 0 Bädern hat sie
mit diesem mehrjährigen Leiden Frieden geschlossen ,

Franz Machst , Gutsbesitzer . Ruppersdorf .
Meine rheumat . Kreuzschmerzen losbekommen.

Teile Ihnen mit daß ich mit dem Kreuz - Thermalbad sehr zu¬
frieden bin . Ich habe durch mehrere Schwitzbäder meine r heuma -
tischen Kreuzschmerzen losbekommen . Die Konstruktion nnd
die äußere Aufmachung des Bades sind tadellos .

Oskar Frey . Gewerbelehrer . Heilbronn .

Das „Kreuz - Thermalbad " ist der vollkommenst «
und D- Z !cat für häusliche Schwitzkuren. Es dient für Heißluft -

biider , für Voll -, Halb - nnd Teilbäder lganzer Körper , sowie
Handlung von unterer Körperhiilste , Schultern , Arm , Bein , 9 °
Fuß , Ellenbogen - und Kniegelenk usw .) .

4 D R . P . und viele Auslandspatente .
30 00» Apparate im Gebrauch. K,
Mehr als 5V5W ähnliche Gutachten wie vorliegende über
folge bei Rheumatismus usw.
Für alle , welche sich für die Verwendung des Kreuz - TheA ^

bades bei Rheumatismus und anderen Krankheiten interessieren » ^
wir daS Verlagsrecht erworben für das Buch :

Das neue Gesundheitsbrevier
von vr . me6 . E . Singer .

Wir geben das schöne , 1S2 Seiten starke Werk, solange
an jeden , der uns darum schreibt , gratis .

... SZAusführliche Beschreibung der
tome an Hand zahlreicher
schichten . Erklärung der krani-

^ ^<
Veränderungen durch viele
gen der gesunden und kranken
Vorführung der verblüffenden ^ >i<
n !lle der neuesten Forschung uve
Wirkung der Heißluftkuren .

Dte 7194

MSMlRÄM
Baumeisterstr . » S,

HthS . nimmt f. b . Be¬
dürftigen der Stadt
dankbar jede «»abe in
Hausrat , Mii „ ner - ,
Kranen - n . Mnderklei
dern . Wüsche . St »ef» l

entgegen.

Isr -elitische Grmtirte .
Hauptlonaa . Kronenstr .
Freitag . 18. Junt : Sab -

Iint - Ansang ' -8 Uhr .
Samstag - Ii». Juni : Mor -

aen - GotteSöst . ' , S Ubr .
Jusend - iYotteSdst . 3 U -
lStadirabb - Or . Kur -
reinl - S « bbat -? lu » aang
M Ubr .

An Werktagen : Mora .»
wotteSdicnst -i,7 Ubr .
Adeni>. <»otteödlt . '/«8U .

aller Art , sa » z« VauS -
Sold « nd

Silber , Ed,lftei « e wird
stets zu reellen Prelle «
angekauft . ? igg

Msuksn, ,
An - « . Berra »lg« l« sft .

iiam « ftr . öi .Hof .

MlMPier
Lumpen, Flaschen, Elsen,
Mitalle , Keller- und
Speicherkram, Mödel ,
Kleider, Schuhe, kaust

Feuerstein ,
Nalanenltrake ii«.

— Telefon Z48l . —

^
Fü

^
Händler Vorzugs -

BckiligMZ .
Wo könnte ich mich an

einem reellen Geschäft
beteiligen mit ca . KMIM
Mark bar , am liebsten
in der NSbe Baden -
Baden —Offeiibura .

Angeb . unt . Nr . « 27S82
an dte . Bad . Presse ".

Ar ?t kann sich an s. R I .
best - Sariat - u>- M NM.—
bet « il . ,>n d. Unte in . sind

invest . DaS
Sanat . bat eine gute
Kundsch .u qeniehti, ^ ach -
kreis .best . Anseb - Off,m ,
Ana - v . üielig .- , Kam - u .
Verm .-Verki . u - an
Ala - Haascuftein ^ voa ! cr
Mannheim . A1848

Sichern SLe NG ein Gratis -ExemvlZ!-
schreiben Sie ohne Zögern an

Kreuzversantl Mönchen 8 . U . 2 , Lindwurmstr . /
Alleinige Patentinhaber und Fabrikanten de s Kreu, - Ibermal » a^5- ^

M « « ner . straucn ^ ^
chenerb .
verd -,Heimarb -
auch Kreimarr -
Material . ^Velbei -t

Wäsche
äugen . KaUerstr . r>, jV .,
lks .. Eing . Durlacherstr ..
Altena » . BS73SK

» Nunter Z
^ J <̂ re . wird

von achtb .. katlv Familie
in aeivissenbafte u . sorg¬
fältige Pslrae genoinm, ,
evtl . als Eigen . Ossert ,
unter Str . B27S72 an die
. Bad . Presse " erbeten .

Piano
zu mieten gekuckt bei
schonender Bcdandlnna ,
Angebote mit angegeben .
Mletpr , »nt Nr , B28VI2
an die Batiilcke Vrclse .

Fräulein in Staat »-
stelluna sucht
, u leilisn acoen . ? >inkt -
liche monatl - Riickzablg .
Angebote unt - Z1S88Ä an
dte . Bad . Presse " erdet .

U- IIÜII ! >!>
. .sVerlangen Si



W « e » .

MWWMeiel
'

« m, veÄea « rklen ?vnwrv « 6«» Slu !>»»>«»
>v«a»t«« li«r leoiinitviien iiovtiaokcl«

K«i »ts ^ llMdrvox ? r »it » x , S . IS . / uv !
»denS» S v!ir lm Xü»sU« i »mi

«», « « ,Mol i«

„ I) erkrsnkeZ ( ünix
"

.
?>»»e<i !o w 1 4Xt von SorrNNQI»

« » »tni«It« >6« n Vortnm ^«w Dr t>
Lr » « o

„ in v Wc . sLIi
orvsricauk bei

n. Z
Iu»Uc»ii«nb»o

twiati )
mwsrUüllsr ^ ^'

porttlaui k^euväüsd nnil I
S«, Lwltootencllenst «» äsr l 'seiln . kloodocdu^»ovie an 6er > dvn (ill»a»«.

Arbtittt-MllWtttiM
Sonntac ». ZV. J « « i. « a » « tttaa » Z î. v »r

5ommsr - ? « sk
im ttSartrn
Wetter im Saal ) unter Mttwirkun ^ der

bei schlechtem
^ der Gesang »-

Abteilung . de » gemischten Chor » . der Turn - ui
Damenturnabtetlung und des Mnfikveretn » Ha
Monte und mit Kinder - Spielen . IM
. 7 III »? im
lerer heimaekedrien Srie «»a«
rineS verdiente » Mitnliede ».

Ziachher :

esang»
und
ar -

. . . 58
Saal : » «arSknna nn -
»aes«»«»»e» n. Strnng

Wir laden unlere Mitglieder »»
aebvrigen ergebenft ein.

r » « ^

» n -

Der Hiissbnnd vertriebener Elsaß »
Lothringer (Ortsgruppe Karlsruhe)

veranstaltet Sonntaa . de» 20. J « « l, abd ». 7 N»,
«Saalöffnung . Uhr , im « voll » . Marienftr . 1«.

einen
unter Mitwirkung der HaliSkavelle . G - ' anaS -
Abtitlung und chemaltger Mitglied «» de» ElsSm -
Ichen Theater « in Straßburg . ,Gespielt wird : S ' 0 » ' » ^ »» « ! «n^ ,
Eintrittskarten sind zu daben im Geschäftszimmer
Ettlinaerstr . I und an der Abendkasse.
199L2 Vvr Vorst » « «».

Rüppurr . Im 8sa ! e 2UM Lickkom .
8ooota ». 2V. ^uui . naekmitwe , 4 unä »dä». 8 Ndr

lilllimt
Vsr»kl,t»It«i vom 0d»i-b »?n »vkei, Vo!k»tr»oht»nv« r»in

Mimm «. ülMMMMM
? am Vortr » «! evlungvi, : «Zuartette . (Zdörs » La-
veil ». Tsrietts , Duo». Soll» . l.u,t - u . l.lelisr »pl«le .

0ri »ina ! Loklisreeer 8odulil >>altler et«
k^euncie u. (Zöiio «r lies Verein » » luck d« r- I . sw »»i»a .
21V859 Liutritt 2 Uark .

lli » s » »««nl » AiiMil ! Mö
ZW «! « K !S ?!.' " ' «

Mtter Miiwirkun ,
Nerinnen zu veran — . .
« nd SvortSsreunde sreundl . ein .

ria von Ivo Turner « sowie Tnr -
» ttalten . u . ladet hierzu alle Turn -

D «r I « r »»rat .

lr »

Restaurant ? . Kaiserkof

itiert n»wrr «In«m
v . LedlvL

^ i . ^ uvd kwävii
8l« äaseidsl clev ^ t>e,tev

äsr UmeosspS . Uder»!! d»-
Icollllt <!«r
:—: 2«lt «owprevtisna « ii.uod«. :—:

öeüllrer Ä»
krvl>«r I^Zveii -

. vrStÄiur «».

ZeogeiilliigorlZenmg !
Diejenigen Personen , welche am letzten Dienstag

abend Zeuge waren , wie 1 Jagdhund von der
elektr . Straßenbahn in der Kaiserallee aberfahren
wurde , (insbesondere Personen , die sich auf der
Plattsorm des Wagen » befanden und der Herr
Mit dem Foxterier auf der gegenüberliegenden
Seit « der Straßenbahn, ) werden gebeten , ihre
Adresse an s « »» « »' , Maxauftrake 2S .
Aüti st mit teilen z» wollen . Zl6W

Für Herbeischaffung der beim
Einbruch in der Nacht vom 8 9.
Juni bei mir gestohlenen im?«
ZmenWt . WMeliiche. M -
ziige . ZMWer . Kmmlle »
sichere ich »« "/„ vom Wert zu.

ZllllUL Köm . Wkrdtrplatz 25.

Bessere Herren können
«n gutem Zl6S4b
MitiaB ' v - Adendiisch
teilnehmen . Adlerttr . 19.
» - St .. Privat - Pension .

Wer erteilt ltausmann
schnell sörd .

Klavierunterricht ?
Preisangebote u . A1IM8
an die „ Bad . Presse " .

Bad . Landestheater zu Karlsruhe
Freitag , de » 18. Juni . ». Schülermiete - Vorstelluna .

Trauerlvici in >uu > Akten
izc -m Äildern > vvn William

Sbakesveare . ttbersebt von « audtlsin .
Aniang « Uhr . >̂ nde gegen ,-l » Ubr .

Lelilrmderr :
? rwz »lax von ü -uivv.

<Zv»ekkkt »tvUv :
ArkvISS . ? «! . II«

8 »n» t»o, 6 . 10. tack« .

f

>>«midÄ », .
4 vdr .

vel <I^
8

^
l«I«^ il ' ciem

lUIt »! ^krelsr Eintritt .)
>. ieI>II!»ni»ii»»cdiN (unter
14 -latirsii ) ?e? Ni«,»
t. s>' »>»n ->' 'Mr ^ >,4vdr
N. irWinlü .ÄSlitN (unter
14 Satiren ! ?«».
in Ullkldur ? >/»4 vdr .
Wettspiele i>. Lokvler
Uber 14 ^ »dro vsröen
nock bekannt «eeeb .

iülM C S .)
Seklrmkerr :

? rliur .» KX v . Laden .
<Z«»edktt »»tvN « :

2lr >lvl 2». r «1. 1193.

Nnl » 6unz
ru Sein am Sonnlag,
äen 2<i luni statt -

knZenäsn

(kuolcsack mit tiunä -
verrat miw»km »n >.

Xbkadrt K»° Xkdtal -
baknliok. — Ln<ZznsI
KrStiinxen r . Kaiser¬

kot (Saal ).
Werä !» ? uLtour aiclii
mitmaekt , kommi mit-
tax, nack (ZrSii!nxen,
^ usammenirunllZ Ukr
Uoninzer . I0Ö18.2 .L

F. k. koncoröig V8
«. SavlSrud «.

Vr « It»« t
Spieler - JersaWlkng

Bekanntgabe
der 1. Msch .

tkrone ».
de» Spiele »

S » « » t«« :
» .

egen Y. - C. <ko »c» rdia
« . 4. vis « . 2 >». > 4U .

Rbeud »
-lmStl Reismmiiseikl
im Lokal . lovtiv

ü st M t . S.
sVS »«de. AlK« «u « w ) .S «r ! SrnS ».

» « « »ta «. IS. J « » i
(Sasanengarten )

S' i. Ubr : Phönix Inn . v .gegen « . K . V . Im ». I.

E» « « taa . i» . y « « i
sK« s»» »n « arte » 1

V.II Ubr : Pkivntz IV.
gegen Aue I.

Ubr : PHSnir Snn . ^ .
gegen Alankenloch .' ,6 Ubr : PHSnir Inn . 0 .

aea . Srankonta Au« . I .
» Uhr : Phönix v aeaen

Sm ». v . in « ttNnoen .
» «n«Sta, , I ».

» « nltlta s Ubr

t « Lvwenrachen (Lieder -
ballekaaU unter Mit¬
wirkung beka» nt . SrÄte .
Ä » »gabe der Eintritt »-
karten preitag abend
8—V Ubr im Wwenrachen

Voranzeige .
« ttt » »« . d- » 2Z. I « « ,
« « » « « »« ss a> , u » r :

l>ins «riMei !terj

gegen Phönix 1^
w » Vasa « e« a «net«« .

E «« »««« . »es 10. S » tt :
Orbeotllkde

Hauptversammlung
im Lokal (Lvwenrachen ) .

H«« t« abend >1̂ Ubr .
Monat ; - PechMlW
e »»» ta « . »ei, SN. Juni
?»I(äI-ZiiieI iv Viiüöi'lljWkii
Hertha 2 . n . Z . Mannich .
gegen F -C. Alemannia
Wilferdingen 1 2 . M
AbsabrtS - Zeiten werden
inderVe '

.-zochÄ«!- : lZuelaekee /Mr <
W kSXM .«

Lokal und Gesch «si»stelle
tm »Schlachthof .

Telef . ZSZ7 .
SamStag abend 8 Udr
Lpieltt - RtrsMinlllllg

tm Lokal.
Sionnta « , den ZV Jnnt SV

aus unlerem Piade
MEttliilzenlu . Z .

gegen FraMnia l . ll . 2 .
Leginn » dezw. I Ubr .

S » . 4. Mannschaft
Weingarten .

in

« b«« d » a «n»Utlich «s
Z « la « ?no » s« in im

Lokal . 100Z7

H « « t «

Vrsumsnn
w 6« Ute !roll « 6« xrvüen

cZe,eII»ck,tt »ctr»m« ,

lZ » 8 lZk !ik ! mii ! 8 Ssr

Vers von ksrsiizks
IQtonIicke RanptmII« »:

S «rl,ar »ze« I

9SVZ

kr liat
'
8 gk8edsSt !

Lustspiel, 8 >tt ».
I» ^ «n Ranptroll » » :

SvbZ uns Kurt yslysmiZM .

« Sussr
» h>
Hv
Ka
»ich

mit nnd ohne <Ves!
Billen . Hotel »
chatten . ^ - » rlien .

' ttUS
osort beziehbar , »n ver¬

kaufen . 50 !;?
M . Mm .

«
IM --

Herrenstraße »8.

Z« verkaufen :
> B , M !« W

mit abnebmbarem Nock,
I Os. MSmIW

loNdtg , 9772
^ Qlirl »«»» » » », ,Karlsr « »«.

Möbel « Verkauf!
^ Hell eichen fein gearb .
,»rr « dr » -Limm «rS70Ŷ
schöner, eint ., nuhb . vol .
Svtegelschrank . 12M
vollst. Nett m. schSn. drei -
teil . Wollmatrabe v»s>x .
Damenfabrrad m . Tor -
vedofreii .. »8Vx . K«» »n
« larlchtn »« . gki A ».
,na . 180 Ovaltisch ,
eiche , vol .. I8l1 Man -
dotine , wie neu . ISN
Gitarre . i! lt .. 90 Staf¬
felei m , vtld , 7» ^, . Rm«

Wegen Ilmzug billig,uverk . : Kgchcneinrichtung
lvitfch-vinel , 7teil ., groke
volierte Kletdersi^ rr!nki ,Reformbett . weih .Plüfch
diwan . Chaiselongue ,
Zlmniertifche u . -Stttlile .
Kttchenttsche und Hocker.Patentrdste . alles nen .P » l«erg - s» äft Stein - el ,Rudblfstr ^ SS . RMS57

Schlafzimmer ,
bell Ttchen. billig z. ver¬
kauf . Schirrmann .Mark -
gratenstr , 4» ,vt . « ZW8S

Waschtisch m. Msmor

Lü» »d 1920 w » <A» b « l » d » r4 « r >tr . 1 »»ck

Lisenlolirstr . 13 , pari .

Ksutloima .
7»I»P>>« > so?. « »

Schreidmischive «
nen und aebrancht ,
verschiedene Modelle ,
bat abzugeben , aies

Aruno Lana «
Saiser -Allee Nr . «Z.

TchnibMschi«e, "
ottk

'°
Rrilndli . «votteSauer -
ftratze IN . PZIN7S .S.1
1 B »aff »NSb « aschin «»
1 Echneider - RLbmasch..
1 Hand - Nishinas« ,»«
vreiSw . z . verk . ZISS4S

SchNtzenstr. «k>. Laden .
IW . 8WgesMiiIM
wenig gebr .. zu verk . Ai«m

Sattlerei . Unt «r »
vwiökzein » b . Bruchsal .
FahrradU ° nd .« r,,
verknusen . Kronenstr . »?,
8 . « tock NZ7NU4 .L.1

Ner . neneS Herren¬
rad mit Torvedo und
Gummt sehr billig nb-
zugedcn . Grvbel .Winter -
strake 17. HtbS. KIWZ7

gut erhalt ,
^ m . Gummt

>u verkf . Vogel , Wilbelm -
trake IN . U. « »7818
t ZWkchhmd U

Amalienstr . IS, Htd . ili .
MSk

ver -
anfen .

ZINS14 SLmann .
2 Herren - n . Da « «n -

rSder m . « ummt v . 4M
M . an zu verk . ZlSN48

GSüvenftr . k» , Hof.

Brauner An
gutcrhalt . . f . IS—1!
Jungen z„ verkf . : Rap -
Purrerstr . 78 . M . Z1K8S7

gut erb . , u verk .^ lumenstr . 2l . t
BZ7S44
Laden .

k » l« ai -» tk-. 163 . I « I . 29SS .

1 Kijchenschrank
IBcitstell » mit Rost u .Matrave . sow . 2 etnf . eis.Vettstellen bill . obzuqeb.Mnrienstr . 81 . ! . VÄ7S48

^iu verkf . : 1 Schrank .
Ztürig . nuhb .. Waich -
iommods mit Marmor -
platte , vollständig . Bett »nubbaum , B27W4

Luisenftr üj . vart .

Ms MMM
mit Eisenspindcl , 2 m
lang , bat preiswert ab»
zugcvcn. Zu ersrcm ?n
Mcricnstr . :V . 10V72

Versammlung be¬
kannt gegeben. 1MSS
Dienltag . de« « . Inni ,

nachmittag « v Ubr ,
Pflicht - Training
der 1. u . >. Mannschaft .

lllvizt «
! Oer neu» Lpielplan mit 6em xroken Mm - !

verir »u» 6sr bsicannten klomanseris

liloM VklililiiiRN .
5 ^ t» oack 6em rleicknamixer » Noman

vvn iislmdurg,
In 6 » r Hauptrolle :

Usüsr .

mtt Nosi Wiatratze .
Herd 3löch, ,

vett
etn

Gasherd ,
gebellt, c« cs» irrs» att u .Verschied , billig zu vcrks . :
Gartcnstr . 5S, Hthz An-
zuseh . Freitag v . 2-^S U .

V « ? >cQrif
ederndett m . 2 » M.,
neu , auS Privatband

zum Preüe von «Kg
zu verk . N«h , Uvland -
str . "

wisern « « ertttell » m .
Matrabc zu kauf, gesucht.

Offert , unt . Nr . « ^7978
an kiie ..Vad . Preffe " .

Karl »»« »« - !Ni« t»«in ».
Sportplatz : Wttdvart .

Haltest elle Fr iedhof.

» onnta «. iO. Jnnt :

krch . Pichses !
« lt V »» «b«l « »tig « n «.

veainn : » Udr .
«wtritlfrri ! kitriNstril

Kreunde « nd NSnner
sind der »!, eingeladen .

Oramatizckas l^ den»biI6 in 3 XIcton
nack 6em Sekauspiel . Lvclamen '

vvn /^nosr Köder. 9VS3
llnaptckarateverin 6er Ovppekvlle :

Künstler > Kapelle

l^swt« Vorstellung adenlZ» ad 9 vdr .

^ Bad . Landestveater . I theater
^ am ., IS. : * Äum 1 . Mal . . Der LeibUarbist" , Ko-
» iSdie in » Ausz v . Franz Moimar . (Gr . Pr .) ?-
« o ., 2» . : ,,« °>teroSmmel »ng' . ( Erb . Pr .) 4K.
Die. .22 »Der Schmied von Ruhla " . (Hohe Pr .)
? . Mi .,

'
SS . :" . Der Leivgardisl ' . (Gr . Pr .) 7 . Do„

A -: " . Der ivaibier von Sevilla " . (Hohe Pr .) 7-
? r ., 2S- : ' . FraucoiS Äillon ' . ( Hohe Pr . ) 7 . So .,

Tristan u. Isolde " . Isolde : Maria LorenS-
H- lliLor . (Erh . Pr .) 5K. Mo .

' 2S . Othello- .
<Tr . Pr ) «K , Im Konz erlhau s : So . , 20.^
»Liselott v . Psalz " . Lisclott : Käthe Meißner .
(Hohe Pr .) kk . Mo .. 21 : » ( AolkSbuhne.) A. 9.
. Othello" . (Hohe Pr .) ök . Dle., 22 . : » ( « ollsvilhnc )
B . 2 . . Dr . Klaus " . Sk . Fr .. 2S. : ' (« oUSbtihn«^« S. . Dr KlauS" . (Hohe Pr . ) «k . Zu den mit
, bezeillmeten Porstellun .'.en «elten die vorzugS -
« rten. Umtausch- mU> ÄerlausZzetten wie tiblich

Theaterzettel . U» SS

Z .-C . Viktoria
» liiblbura IStt «. V .

Geschäftsstelle :
Geibeistras, « « . I . Stock.
Samttag . den 10. Juni ,

abends >!,9 Ubr :
Cpitierver !Wmitlos

im Lokal.
Sonntag , den 29. Juni :

U » W , » »!>>»
W > U . Z. !SiM
Beginn : 2 bezw. ">4 Uhr .
Abend » : « emlltl . « ei -
sammenketn im Lokal.

Jeden Mittwoch abend
Training unter fachm .

Leitung . 1<X»« >

Z .4 . MiihlbW .
«. « . 8V9S

» reit ««, den 18. Snni 29.
e ? itIlw ;M

-SiSimz

SamStag ». 1». Snni A>.
2 . ScklUer -Manufch . aea
tt .S .B . ausde »>B .s.V .-Pl .

« onntan . d . ?«. S «« i
t . echiil «r . Ma » » Ich. aca .
S .S .B , auf dem k .f .B .-Pl ,

« . - H . Mannschaft geg
Itr - tsIi - AMe »,
anf unserm Plade l0Uhr

Sortsebung der
Auswahl -Spiele

Montag : 7. ' geg . 8. Msch .
Dienstag :

A» Sn »ablwl «l d. Liga ^
Stttdtemannschaf ».

Mittwoch : Leichtathletik -
Training

Donnerst . : 1 . geg . 2 . Mich,^ reitag : S. geg . 4 . Ätsch.
amstag : k . geg . U. Msch .

Hanskanf
Wobnha » », kleinere «,
eventl . mit Laden , »n
kaufen « esncht . Woki-
nungStaufch -Gelegenbeit
Offert , unt , Nr . B270? «>
an die vad . Preise erbet .

Verein sikVenmuglÜ -

Spiele e. R . Mlttvhe .
Sportabteilung ». Karls¬
ruher Turnverein » I84S .
Spielplatz an der verl .

Hardtftrake .
Samstag .d . lS . Jnni 1SS0.
nachmittag « Uhr . auf

unserem Plabe
Schüler Beiertheim

gegen
Schüler V . s. B

Sonntag , d. 20 .J «« i 192«

Ausflug
derSänierabteilung

nach Pfinzweiler .
Abfahrt vorm . S .15 ab

?llbtalbahnbof . DerNuS -
Ilug findet , bei teder
Witterung statt Die Mit¬
glieder deS B . f. B , sind
sreundlichst eingeladen .
ZiachmiitaaS ' .S Uhr anf

unserem Plave :
Zuuioren WeingarZea

a?aen
Junioren K . f . S

Va « S auf dem Lande ,
Lage Mittelbaden , mdg-
lichlt alleinstehend , im
Werte »on 49— aomv . v
,n kansen aesncht. An¬
gebote an A. Rinaele ,
Nenrent b . Karlsruhe .
Hauptstr . 149 . B2ll >5,5

Such « einen leichten,
kleinen , guterhaltenen ,
vierrädrigen Sv»4a

W - Mgkis
Tragkraft 4—S Zentner .

Angebote an
WinsLauteNslMer .

Min <,o ?ßksim i . Ba !, .

Beterthetmer

Antzbakverein

Sonntag , Z9 . Jnni 1920

) anz - Ausflug
nach Ettlingen . Treff -
vnnkt 4 u . t. Reichsadler .

^ llt - SS ^ S
ln kanfen « « sucht . ZldW
Kalvanovlastik EchLtil«s

Uoumeisterstr . tt«.
« » che eineBrennerei

mit Br « nnr « cht zu
kaufen . Gefl . Angebot «
unter Nr . MMa an die
. Bad . Presse ".

Mbiei
zu kaufen gesucht .
Angebote unt .

' Nr . 1W41
au die . Bad . Prelle '.

Gnterh . S «rr <« sa !>r -
rad au ? Privatband zu
kaufen gesucht. Ang . mit
Preis unt . Nr . Zlft917an
die . Bad . Presse " erbet

Verschiedenes
Ktkiilmeh -GerSt

billig zu verkf . B2I9ZV
Lessingstr. 1a, vart .

»2. II . '><27918

I « verkaufen :
Bettstelle mit Rost . Nacht¬
tisch u , Blumenständer .
Rdeinslr . UW . ill ,

Zu verkauf . : Hölzerne
Bettstelle
Ludw .-Wilbelmstr . 19,lV .

Kanapees ,
schone , » tll . «. verk . vr ^m
Söhl - r . « chiib «» ltr . 25.

eittMen . ^ " " '
!ähmaschine zu verkauf .

Schirrmann >grakenftr . 4ü. pt .
Mark

B2IW7

billig zu Verl . Humboldt -
«lraNe ZZ . I I . r . .«NS922
Weg. Platzmangel prÄS.

wert zu Verls. : 1 antil -
mahagon ^ R- lladenfchretb.
tisch. 1 Bücherschranl. auch
für WeikzeuS zu benütz . ,
1 Waschtisch . 1 Schränk.
1 Kommode : Waldhorn -
straße »9, 4. St . Zlk '.' Il

Lllkkierte Kommode
Bettstelle ^

der-
aus. : Soficnstr V.

Siblin
zu verlausen . Damen -
Schreibtisch , gr . Spiegel
mit Konsole , runder kl .
Tisch. Zet » cnttsch.ich0ner
Armin >lertevvich bei
BZ197 ^ « ikler ,

Auga rtenstrane KS
»MenkgztLil

1 Kindrrwaschschritnlchen
u . 1 Gitarre , daselbst auch
ein iiibr . lur,h . « chnau
zer . sehr wachsam u . siir
alles Ungeziefer billia ab>
zugeben. Marie -Aleran
draltrake 19. B279.?0

1

Elsktr. Kocher .
HolzritWellschribtN ,
Stanzmaschinen.
Iimmertüren
kanseu gesncht. BZ, n

« r «nzstr
BZ7S ?4

12/14. 2. St

Reform -Bett .
Zschläfrig . Steilige . neue
Mairabe m . Noftschouer>
Deckbett und Kopskiffen
pretsw . z. verkf . BZlWS

KaveNeustrasie «». II .
» lkiv .»Aalon -« iaard

mit » euzeitl . Zubehör zu
verkaufen . Offerten nnt
Nr . an die »Bad ,
Presse ",

<Nnt «rdalt «ne
IKsnlIv > « n «

mögl . mit Traaband « .
Zi « rbiind « r sofort zu
kaufen gesucht . Angebote
mit Preis unt . Nr . 1W7Z
an die „ Bad . Presse " erb .

zu höchsten Preisen , getr .
» leider Uniform ,Sö >nhe
und Ä'.äiche . ieder Art .

Jnfchr . erb . an V29S
8 .

Effenweinstr .Ä2,Tel.S989.

! WNWM
Massiv eichen vornehm .
Speisezimmer

siir MM .« zu verkaufen .
Z1W1S Adlerstr . W. 2. St .

I lLrzn »met
t K« n,n »etasschirr » 1
Si »l «n, «schi »r . nen , 1
OMziersattel zu perl ?
« « ». (Sartenst . S . B2l »5.l
Reim NZenen « Honig
zn verkaufe « . B«»»
G «rwia »tr . <8. Dtb . IV.

<nr . MschleN « ».
weiKeS M » dch«ntl > zu

Zivet

verkaufen . « 2891S
Awalieuftrake 37 .

NuitSNr . S? lls .
Piano (EtejW yj
wenig gespielt , wie neu .
zu verkaufen . 2 .1

Offert , unt . Nr . B27M9
an die »Bad . Presse " . 2 .1

Weg. Umzug ein slchr gut
erhalt Klavier siir Baal ,
Kaffee od . Privat geeign .,
zu verkauf . Angeb . unt .
Nr . 1Ü929 an M . Pi « ter -
kowkk » . Pforzheim ,
Marktplatz k . ?948a

livll^ rkitkiei'
-n Verls . Bern Harbin s ,
S. Stock . Htk>5 . V21M

Mer
Vr «n «<
Dnrlaö

8iesMM »H »
Zrennabvr , «« »«rt «» f .
vnrlachrrftr . SS i . Lad«» .
Guterb . S

ein »ener Vnsna . «in
Vana « a »nt . , » U».
d -it « , u „ erkf . Zt «« ><

Waldbornstr . Z«. IV .
Äinderliea -

Wortwai
nerstr . 1

. n . ^ ?I> .
, n verk . La,
pt .. »inrtbar >

Svortwaa . Sitzliegew ^Kiin^ rstrobdSte . helldl .»seid. Kleid , altlotbring .Spinnrad . 2 Waschblusen
verkt . Nachm.

^—7. » «raban ». Garten -
ftrake 41 . 2 . Gt . B2I9SI»
« ind «r ! le « n»aa,n son -
!» »« . u»betde sehr gnt erhalten ,billig abzugeb . Zu ersrg .bei HauSmcifter Matt
Kaf« rne KotteSane . I» «?»

^ bereit » neu ,ignr . 425 Mk ..
A »«z« 0

schlanke ! . .0oie fchwarz, fast neu .billia abzugeben . B28NW
Zahringerftr . 3. UI.
G -Hrock

mit Wckte . yrledc . , 21k. il.saft neu . bt5ia ^zn »er¬kaufen . Scholl . Leopold -
ltrcSe 29. 2. St . B»985l

Eiu ueuer Anzug
kür kl . , älteren Herr » .vrel »w . ,u verk . B219NÜ
Durlach . Kronenftr . 7. l .

WM .
1,89 ro,

^ - . >»»r engl .Cord , fast nei^ pretSw .
,u verkauf , t . A. B27S5S

Scherrftr . 4. III r .
Dunkelbl . Kleid
noch nicht ganz fertig,um -
KSndehalber mit I PaarD - Stiele !, >Sr . .preisw zu verkf . B27Sli
Durlacher - Allee 8K. II . r .

5 « be noch n « illard -
be,ii «>« au » dem JahreiSl4 . ebenso 19H9 m dl .Vh «olot für Herren¬
anzüge ab,na . B29S40
Z - Böa « r ,^ betntorstratze 7 .
Einige
neue Bettbezüge.Hau » « . - Leinen , farbigkariert , »n verkauf . An»

znseben nach 4 Uhr B««
Weltztenftr . 21. III .

Trieotbemdeuu . Unter -
bosen. 2 « n, !!at . lUeder .
«teber , 1 Militärmantel .D .-Schnürstiefel Gr . »9.massiv„guterh .Ktnderw
zu verk . «Seorgfrtedriä
strafte 4. III r . (Menge »!

Bill . ». vcrks . 1 >
elea .vorr »n ^ j« il
Gr . 41,1 P . getr . !
Schuhe Gr . »g, t«-

. 49.

getr .
dck

Svörischühe « r . ^9 . 44. 1
Panama - Serr 'bnt » r . S4.Eisenlohrstr . »2 . IV .. von
11 —k Ubr . Z1« » S

GSrz, Ksa « . zu verlauf .
VretS 290 : Kavellcn-
straße 42 . II . , r . ZIMSS

tttn gebraucht ., bereits
noch neuer emaillierter
Mirlschafiskochherd

1.49 m X 9 .82 m groß , rn .
Wärmeofen . Trocken - u .
Bratofen , l geb gut
repariert . Wirtichast »»
t!ord,I .»9mX9 .82mgroh
m . Trockenofen . Kohlen¬
behälter , Bratofen und
Kovffchiff . sowie gebr .
Aafienschrknke , nnd ge¬
brauchte . gut reparierte ,
2 . » u . 4Iöchr.Kochd « l- de
orei ?weri zu verkaufen .
i « ebrUd . Sad «rbnich ,
Schloffermstr . . Rastatt .
Auguftavlat ' 7. ^vllia

Emailleherd ,
aebr ., zu 1499
Grenzstr . 12

9 zu verk.
14. II. B« N

(Gebraucht.
schwarzer

I Smail -Kochberd . Z ««»«
t ^ l^ a «derd m . Brat -
oken sind prciSw . ». verk .

Schtitzenstr . 55. Laden .
wte neu

für 429
zu verka « r » . Zle «

« arienstr . 7». vtr .
jtiuderkausladen . Pnp

Kochzeitsschnhe ,
weibletdene , Gr . »8 . n. 1
P . Herren - Borcalf - Ma ^

tr Plattfuschnitrfttef . mi
i5inlage billia
Dongla » slr>

"lig z»
. 8. II. r .

verk
B«»

vertanf «» i Paar
fast neue , sehr feine , fchw.

fü
^ ^

röß .
Nr . »S . Änzul . 19—Z
Z1«k>Sff Hertzftr . ». I

Ssriitiivliiil »«
<vr . S9 . weil »n klein « .
1 ganze <» «ia « prei »w.
u verkoufrn . Z1«S«
Narienllrake 7», pari .

3 O MilchliMN
zu verkaufen bei SSbl «r ,
Gerwiaitr . 52 . 1997S .Z.1

LMerschweine
pohren . a«s. Tter ^^ ab «l . Tents '

Schweinebd
. appoi. ,empf .vchnad « !

RrNrent ,u . LandeSprodukt
Un»stitndes »ld «r

Schimm ZUM MSstt«
preiswert zu verkaufen .
B219S1 Waldhornftr . 84.

prnkllche. .
m . B , bill . zu « erk.
Gotte «>a » erstr . N.

sowie Sein «' ZlMl«
. St .

Lieg » u . Givwaaen
zu verlausen . Z1K9I9

Wgidbornftr 59 .
Nobrwaaen . hell siaik ,

499 Li >g - u . Sihwll .
m . Dach billig zu Verls .:
Waldhornslr . 32 . III . , r .

Wn . KlMsMtnmen
z . Hinderwal !. mit Dach
zu verkaufen .
Krabe 5S. IV . l .

Luisen
ZIVS29

KlWpsporlioa ^ en
ist >ill , zu verkf ." kftr.Nork

W Z1NV9Z
15. V .. lks .

Kinderwagen n . Klapp -
fpvrtwaa . zu vkf . Ludwig -
Wilhelmltr . 2. l ! . I .Z >̂ i

v — 8 >»»59a
Plateanwagen

699 mm Tpllrwciie , starke Bauart , teilweise mit
Bremse v - rseden . pretSw . zu verkauten . Anfragen
an Slkiossernreislervereinianna N » «r« tr .

Zn
?8 ,

2
2
»
8
k

7K
3 ? 8 . !

Drehstrommotore
B27S98

TblingeuAnker
Kurzfchlub nen .

verkauf .
Volt Umdr .

129/219 1429
229,889 1429
129/219 1429
229/889 14Zl > -
129 219 Kü » Schleifring . »
1 >9'229 1459 . gebrauchte

Steru -Drciecklchatter . eigen . i5abr .
Dam » i«»ai >» tn « «Naggenancr Kabr .l gebr .

» iv . Gleichstrommotoren , gebrauchte
^ Zz -? W « >

Wilh . Seubil ,

Hund
Dobcrmann -Wols »

1 -/. Jaiir alt . sehr icha ,
schreckt vor nicht» zurü >

rf.
gebt aus den Mann , sonf
>chr sromm , um den bill .
Vrei « von 1999 ^ zu ver¬
kaufen . « ng . n . B27984
kni di e .. Madische Preffe .

Deut «-», « Schitser «
Kunde . » Wochen alt . zu
verkaufen . Anfrag . unt .
V27l »59and «eBad .Preffe .
Netourmarle beilegen .

Rüde . 4 Jahre olt , raffen »
rein , lehr wachsam und
Schars, vreiswürdig zn
verkaufen . !>S«7a

(5rmin Wal », Oelmllble .Öberkirch i . B .
s junge Hunde

ochen alt , zu verkaut .
ZISUZ4 RiiterNr . 18. IlL
Zu verkaufen :
Ein junger Neninnd »
litndir Hund . 2 Mt . alt .u . 7 Stück 4 Wochen alt «
Keiinsente « . Näh . bei
Anton Crtto . Gerwij
Nrake <i . iV . ZU

Visvksl ,
7 Monate alt , weg . Plad »
Mangel in nur gut «
Hände zu verkaufen .
B219SI LuisenNr . 8». ^
/VKz » t ° ^ . be

^
Ret »«« « ». 1. 2. St .
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keilte v» rmitt » e verzckleä im Xlt « von 37 ^»dr »
N « nr <Z» k « ia »« r ic «>n,n, « „ >» nr » t

l ) r . inx . k . c - frieärick VVolff
1Mtb « xriio6 « r uncl 8 « aior - Ld « t «ler ptrma
p . XVvlit Sc Salin <Z. ni . k . N „ K » fl,ruk » .

8 « tteo d » t äer l 'oä einem srt >eit » r « ickefen lieben em A « l ? e -
8« trt sl5 viv 6iss dei 6em Verstorbenen cler ? all vsr . Unser xe -
ssmtes Personal verliert in clem LntscNlatenen einen eerecktvn .
kuman cienkenilen Lkei , 6er sllereit äas ^ » eemeinvodl un6 6ie
Interessen seiner iVUtsrdsiter über alles » tollte . Wir werden «Zvm
Verstorbenen ein clsuerndes , elirenäes ^ näenicen devadren .

vss (Zesamtpefsonsl äsr k^irma
f . VVolkk ^ 8o !m m . d. tt . Karkruke

6en l7 . ^ uni l ? Z0 . I00S4

Im bssteii >Iitnnes »lisr versckisä n»ck
linxerein Kr »nkevl » lisr unser Inspektor

« e r S( srl
XVir bedauern leddslt 6en >inerv »rteten
UslmxAnx äieses bookxesckZltutsn ttit -
»rbeiisrz . 6er uns »ls l !e»umt«r sovie »ls
Uensck xleiek lieb v »r.

Mir veröen ikm ein «krendes > n-
denken devskren .

„ Xstionsl " tügsinsine -Versiekerun »»
A>»tien - <Z«« s » 8eli,tt .

Lsneralsgentur Ksrlsrul, « :
IZ. dkrlztisnsen . 1VV77

IV»cIi iSneeis n beiden verschied in
der IleilzriüUUt ? isp.ezx . voselbst er von
seiner kr »n !ckeit lZenesunz ?u finden
kokkte, unser lanixj^brixer Inspektor

» e r Xsrl vidier .
Wir verlieren in ikn > einen treuen von
uns bockxssekiiztsn Uitsrdeiter , dessen
Andenken vir in Lkren t» lien Verden .

Vte I » r « Ittt «» n
äsr „ »Istion »!" A!Ig «meme -Voriotierungs -

kkli »fi- <Ze»« ll»vk»ft
in Ztettin . 1(X178

^ rn 15 . ds . versebied n»eb
iänzerem leiden

Im kzpetlU ksrl t »» «! .
Wir verlieren in dein Verbliebenen einen
durcb sein « l,iebensv0rdiekeit , sein auk -
ricktixes und rukixes Wesen »llerseits
beliebten Ilollezev , dsi » vir »ucb über
d»z (Zrsb binaus sin »brendes Andenken
bsvsbren Verden . 1 <X179

vle /^ n « v » tellt « ii
iler . Xstionsl " ^ lloeineinz -Varielieruno «

Akti «n-LvseII,ek »f !.
Lenerslsgentur Xsrlzruke .

I
'
ocjes - ^ n ^ ei ^ e .

vott dem ^ IImkobtlWn bat es
«skalier »> unsere euie 1> nt « und
l>rc>0umt «

Wm ^ NM
deute krüd „̂ 7 llkr Im ^ lter von
84" , Satiren . nscb kurzer tirknkbslt ,
verleben mit den bl . Sterbssakra -
msnten . ?u » lob ?u rufen .

Im Xsmen der trauernden
Hinterblisdeneo :

Hanvtlsdrer in lZriesbaeb .
Karlsrube . den 17. ^ uvl 1920.

^ »rl k'rieSrjodstr . 2I > IV.
vis Lserdleuns findet Samstae .

den 19. .luni . naodw . 4 vbr . w
kiroobsn ! statt . » 9799k

Undicht « « nd Sb «»d » «hte gz « <
— Wasserhahnen - - - -

M Meik ! « t - inttraft « 14friert « v »- « ? » ? ele - bon «,SI ..

Achtung !

Herren Sohlen u Fleck 88 ^
Damen .. . . « 30 .
Kinder . . . IS „

aus la !kernled « r . genKbt o » bolzacnaa « lt .
Ferner :

Damen Sohlen und Fleck 23 ^
aus leichtem la Kernleder , nach dem Aao -
verfabren mit Celluloid aufaeprebt .

w «ra » ti « f» r v « f» It>, « » ».

Z Ludwig ' Wilhelmstratze l6 .

!> MWiMiMUMilMMM

d »r

N » d! m öllünüid !« sIMe ».
Dt « Lieferung von Vollmilch in Flafck»en mutz

cinacftellt werden , da Flaschen nicht m ?yr zu be-
ichasfen find . Wer Hinsort Milch in Flaschen zu
erhalten wlinicht , muß sich geeignete Mctallslaschcn
anschassen . Bestellungen nehmen die Milchhiindler
entaegen . 1 Stück wird mit Dil 12.— berechnet .
Erforderlich sind mindestens 2 Stlick stlr einen Ver .
iorgungZberechtigten . Es kon . men n «r Flaschen mit
1 Liter Inhalt zur Verwendung . 10062

StZdt . Milchamt

Ulbert Vo ^ el

kertel Vo ^ el , xeb . vser

Vermählte
k » r !sra !»» Selkortstr - 4

Lo» »»r X>.
» »» Notel r »inil>l « «r « « -

7/l^ s b««/i?'«n «te/l
/ t?A . QllSts ?

ll . ^ ? su I -surs 9 » d . SoSs/Ior -.
«ten 77 . / llnt 7SS0 .

/?/v, >7V/'//s/757'. < S27S5 ?

ttvi ' i'on - unll Vamsn - iilvilikr
Witscd « , Sodiibv u »v . kanlt L208SS

VIr « i » IvvrsIrI , Lrunoeostr . 4.

Oeffentliche Versteigerung .
Sa « stas . d «n t ». J « » i <VÄ» , vormIttaaS

tt Uhr , werde ich in KarlSr « b »» W» Unwints !
gegen bare Zahlung aem . ZS7» H . <S . B . öffentlich
»ersteigern 1037 !
8 Halbstückfässsr
1V2V St . gebraucht « Oelfässer n.
8 ?v St . „ „

H « sa »im «nk » n ?t Br « n «rei » I « « cr » riin -
wwkel . Bersteigerung voranZsichtlich bestimmt .

Sa »I» r « »e . den 17. Juni ISSN.
Gerichtsvollzieber .

Seestsche ! Seesi ^ che !

Stiidt . Mschhalle
hinter den » « i,ro » dtbad 1V04S

Krischt seesische
in Ktthlwaggon unterwegs.

Berkauf am TamStag vormittag von
8 Uhr ab . Packmaterial mitbrinqen .

RgwnßSnitttlmt ier AM Karliruht .

Kaufe z « Höchste « Iaa »S» r «U«n

Bin Donnerstag . Freitag und SaiuStag
den 17., 18 . n . 1» . Juni von S—1Z u . nach¬
mittags v . S—k> Uhr ->) ot «l L « tt . Krieg »-
stratze . Almmer Nr . 4 . anwesend . 1M01
Franz Po !m , ZMelitr. Bingen.

^ Ile neu arigekommenen V^ sren

werben ? u becZeuten6 kersbxe -

setzten preisen verkauft , kommen

? um Vetksuk : gggz

Zllk tlWMell
emplsbi « Ivb mewv

la (ZummikonservenrinFe
ferner ^ atirr » ÄdvrvIIul »e « ll , Wasser -
» ebliiuebe , (Zassetilttuvdv , lrrl « ator -
sobläucliv , li ^ IIspi -Itxen , lniinlatoron ,t^ummIdIasoii . ^ il >omI - !,iitvldiiUe .(; uol -
midvttstoN , Oauvrwilsvks eto . eto .

^ uk mein « preisvvrto 1M80
Ii! iWM WMi ! II»Ien « II!! kW !ü!il!l! Z!ü8
macbs besonders aukmerksaw /
inmvlier « . « r

» uk » n «I
Ii » «, » « .

KmümMUz ÄlberdM
44 Kalssrst .' -tliv 44 . Lei . Z767 .

pilisl « I. smn, » tn . S . Ling Xai »sr »tr
»eirsniider Vesebv . Knopf .

lZsöilnet vou morsen » 8 dis abends S vbr .

ZahlllllgZaLssordtMg .
Das zur Zahlung ver -

sallene Schulgeld «llr das
1 . Dritteljahr 1320/21 iNr
die

SandelSsltmle
Äiabrrsllasse Ottern

ist bis svätestens
S . Null d . ?kS.

an die unterzeichnete
Kasfe zu enirichten . Nack
Slblaus dieser Nrist bat
der Schuldner die in dem
Schuldnelvsorderunaszet -
tel angegebene VersSum -
nisgebllbr zu bezablen .
ansterdcm müstte gegen
die sSumtgcn Schuldner
Zwangsvollstreckung an ,
geordnet werden .
Zahlungen wollen mög¬

lichst bargeldlos aus un¬
ser Postscheckkonto ' Nr . 3
Karlsruhe oder aui un¬
ser Giro Nr . 96 der
Stiidt . Svarkaske Karls¬
ruhe geleistet werden , ie-
doch ist dabei unbedingt
eriorderlich . dak S » ule
>md Ordnungszahl deS
SchnldgcldsordcrunaSzet -
telS angegeben wird .

Karlsruhe , den 18 . 5?uli
1920. 1V07S

Sandclssibulfasle .

^ unasr v «rr erteilt
grUndl . alavi » r « « t » r -
ricli « nutzer dem Sause .

Anmeldungen VS7S9 ^
Udl » nd «t ». 28 . 1 . recht «

« » rrsn - Stisfel , zMz ^ M ». l

Osmsn - Stiesel ..
O « slbsvkuks

l-lsrren - Stiefel in braun

Osmsn » StietsI in brsun

Osmsn » l-lslbsvkuks in brsun

lDsmsn » l. sinensekukv , Scknür -
uncl LpznZen

l-lsussvkuks f . tterren u . vsmen .

Kunst
in Wagenladungen kann zu günstigen Be¬
dingungen geliefert werden . Anfragen
richte man unter Nr . SSI4a an dt « Ge¬
schäftsstelle der . « ad . Presse ".

Keirat .
Solides , besseres Fräu¬

lein im Wter v . 2S Nah -
ren . katholisch , mit etwas
Vermögen , gewandt in
allen Hausarbeiten , must -
lalis » . blond , schöne Er¬
scheinung , WIlnscht zwecks
späterer Selrat mit soli¬
dem . belferen Herrn in
Verbindung zu treten .
Verichwiegenbeit Ehren¬
sache. Angebote mit Bild
unter Nr . B2SVM an die
Badisckie Presse erbeten .

brirat .
Nunge Dame . 25 Nähre ,sucht auf diesem Wege

unabhängigen . besseren
Lerrn Nlr gemeinsame
NuSslüge zwecks Iväterer
betrat . Alter u . Relig .
Nebensache . Angeb . un ».B2IMZ7 an die Bad Pr .

Keirat
Handwerker in sicher?:

Stellung , 28 Jahre alt .
1,75 m groft . eigenes
Seim , wünscht Fräulein
oder iun ^ e Witwe (1 Kd .
ni » t ausgeschl .) . auch et
was Belögen erwünscht ,
zwecks Setrat kenn , zu l .
Angebote unter Z1KS50
an die Badilche Vresse .

lki^ -üeluS.
Witwer . Schneider . 45

Jahre , Krieasbeschädigt ..
m . 4 erwachsen Binder » ,wünscht sich mit älterem
Fräulein oder Witwe ; u
verheiraten . Angebote u .
Nr . B279S8 an die Bad .
Press «.

Wch - ilLunslstilktttitn
aller Art . Blusen und
Kleiderstick . in aparter
Ausführung , zugl . « ns -
zeichnungen u . Entwiirse
werden gefertigt . An¬
gebote unter Nr . B ^ 79K0
an die . Bad . Prelle ".

SvdrvjbUsvkv

lislert Isufsnll
» VUINSNNz ,

^ «- IiSi - 1, <gsden >.
3773a I' ernspreekei - 2Z8 .

Kauk «
zelrggsn .Klsiiiungestildls ,Uniformen . Loliuiie , vliren
ksiSieu »« , fernglZssr

'
i^ sttsn , ^ usiklnstiumsnte
Lolö , Sildsr . krillzntsn '
VIKIisI . îZKmsseli ! nsn
? » krri <Isi ' Iii»! andere «
in - «ltzsmLSen Dreisen ,

u . Vvni « « uf,g .
8- VVZf 728Z

M » ssits,rafon « t »' . 22
^ elsiikon Z0IS .

^Tüchtiger , flethiger

Ttttreter
für den Berkauf ei¬
ne » gangbaren Ar¬
tikels der Lebens¬
mittelbranche in Ko¬
lonialwaren - Geschäf¬
ten und Restaurants

Schriftliche Anfra¬
gen mit Angabe von
Referenzen unt . Nr .
1M88 an die » Bad .
Presse " erbeten . Z.i

SScht . Friseurzthilft
sofort od . später gesucht .

prlsckr . tiodrosdvr
D » i « b » ra - « eidrich .

k^ nLuI < in
z . Empfang d. Patienten .
zurH ' lseleistung im Ope -
raiionSiimmer und zur
Buchführung aus l . Aug .
von diesig . Zahn - Atelier
gesucht . Off . m . Gebalts -
anspr . u . Btldunt . BZ7iVV
an die » Bad . Presse " erb .

Achtung !
Durch Ankauf eines grvhender Lage . Schuhe , » den denkbar

- und gut zu besohlen .

Sölten » Altledxr . dt « ich t»
lilligsten Preisen dauerhaft

Herrensohlen n . Fleck S8 Mk .
Damensohlen „ „ SV - 35 Mk .

Kindersohlen „ „ von IS Mk . cm

RSsch , Rankestrahe 20a , ».
« isenlöffel , Zahringerstr. SF, i Lade«.
E . Werle , Rheinstr . 58 .

Der im Borderhau « befiudlich « Laben aebvrt Nicht »«
meinem Geschäft . gm ?

Geöftnet » o » »—U « nd 2 - « Ud » l

Für BersicherungSbüro
oirdwird für sofort

aus g « t «>: Familie ges .
Bedingung : Maschinen¬
schreiben . Stenographie
und schöne Handschrift .
Selbstgeschrieb . Offerten
uuter Nr . I <X>8» an die
. '̂ »dische Presse "

RewgOle Seüerill
die schon in Avotneke ot .
Drogerie tätig war . ii - r
Apotheke in nächst . Nähe
Karlsruhe » gesucht .

Angebote mit GelialtS -
anspriichen nnt . Nr . 802Sa
an die ..Bad . Presse "

^

Küfttt - Fräulein
auch zum Anlernen , sok.' ^ IswZZ

Ordentliches Mädchen
bei gutem Lohn gesucht .
Kochcit kann erlernt wer¬
den : Adl ?rstratze 19. Pri .
Vat -Pension . Z1K944

Köchin

MS ZiiimerinWen
hohen Lohn

» cht . Nur m . gnt .
mpsehlungen . 1M84

»iachstrakc 1^ .

gegen
!- sl '

für Küche und San » halt ,
Verlonen . sofort oder

später gelucht . Z1KSI2
Zu erkr . » irschstr . 11 . 1.
Zuveriä ^fi ^ eS

Milchen
Juti ge-

10082 ^ .1
per 1 .
sucht .

llavüii ,
Karl -Wilhelmstr . 38 .

Neu -
'̂

beit in Hill , wetterfester Anstrichfarbe für Häuser ,
Küchen u . Zimmer , hellgelb und silbergrau . B »« >

II . s». HV . I .» i ^ i » tir >^ . I ^» »>r i . S .

welche ? bürgerlich kochen kann , bei guter Be¬
zahlung zum baldigen Eintritt gesncht . 1UNS2

KarlSrnbe .
Maidstr . 47 .Fran E . Lhdtin ,

ZeitnngsträgerLnnen
für vormittags 1l >—12 Udr gesucht . IVM3

SUÄ «lv » t »vI »e Waldstrabe «8

aus 1 . Juli gesucht für
WirtschastSküche dei gut .
Lohn und Bervsteaung .

Zu erfragen Gerwig -
strabe 4!>. i . Lad . « 27i,88
S « «d « sll » sofort « in

Kiichen - und

Hans - Mädchen
» » « «e , Adlerstrabi »4 .
König » . vr « » ften . >°»?»

T « « tia »S

iMilMliilchenI
bei hohem Lohn u .
guter Behandlung
gesucht . Krau Rei -
n «rt . Klie .. Kaiier -
itrabe iLii . Bii «

Kailerstr . Sltt .
Zuverlässige »

Ammerlnildlhen ,
event . zum Anlernen ,
aeluSt . strau Rechts¬
anwalt 5iSpv «l . Hüblch -
stras,e2I . l . 9«?s

Sih» !mÄlhtli .
'u.̂ üb

'
Mittaa « esnch -. B ^ "

Kaiser » » . >81 . Laden .
Gesucht : 2 sleibtge

Geschirr -

spülerinnen .
L" hn . bei freier Station .
Mr . 12S.^- Angeb . mii
^ieugn . a . Sanatorium
Stammt »- » « , Schries¬
heim a . d. B . »91va

LrSeiltlicheß M ^ tü
kl . HauShalt . auch nur

tagsüber , zum 1 . Juli
« »sucht . B208Z1

Redienbacherstr . 2 .
TX ^ tiges »drllcheS

lür Küche und Haushalt
zu !t Personen „ esncht .
Z . Koch , Mineralwasser -
-abrik , Schioftstr . Nr . 4,
Tel . l «9. Rastatt . Zwa

Eine reinliche

ZNonatsfrau
per sos. gesucht ! Werder .
Platz 25 . III . Z1K9S8

Mäö en
da » loche « kann .-per so¬
fort gesucht . Z >5»7»

e^»rl Seklotter ,
Gasth z. König v . Württb .

.>iädringcrltr . 5 » .

Tüchtiger , erfahrener
zraufmaun

25 Jahre . Christ . bi »h« r
tm späteren , eigenen Ge¬
schäft tätig , »« ok «

VerirWWileZlM
zur Bervollständiaung
Kaution kann gestellt
werden . Offerten unter
Nr . 19967 an dte . Bad .
Presse " erbeten .

ttin jüngeres , ehrliches

Mädchen
sür Hausarbeit u . Stütze
der Krau iokort gesucht .
5. ' Wilhelm Tt » In .
lM98 Karlstr . 2la Krieasbeschädigt .. Pen¬

sion . Militärbeamier , an¬
fangs 59er , arbettSir , lg .
Jahre in leitender Ber -
ivaitungSst . tättg gewes .,
sucht Nerlrauenssttllr
in gröher . Betriebe aus
1. Oktober oder früher .
Angeb . unter Nr . Z1S81S
an sie » Bad . Presse " .

Zii -dtigeS

Mädchen
sür besseren , kinderlosen
Ha >»halt bei hohem Lohn
gesucht . Zu meiden :
Waldstr . 30 II . 9971

Mres MVchen
od . Stiltie . welche kochen
kann und etwas Haus¬
arbeit übernimmt , bei
hohem Lohn per iosort
oder zum 1. Juli gesucht .
Händeistr . 17 . II . 1u" M

AnsangssteUung
sucht iuna . Mann nach
vollendet . HandelSkur »
zur welt .Ausbtlduug zum
I .Jultlbes .Buchfübrungi .
Angeb . unt . Nr . « 25^ 7»
an Sie „ t!iad . Presse " .

MD -htllW .̂ ?r
' ^ :

milieaesuchi . Geranien -
str . 18 , III . r . Z,l279 «4.2 .l

Tchr -.stliche Nebenarbeit
wird von jungem Kaus -
mann gesucht . Heimarb .
bevorzugt . Steve von
nachmittag » 4 Uhr ad
zur Verfügung . Angeb .
unter Nr . B27888 an die
. Badische Presse " .

Mderm ^ dchen
kür tagsüber sofort ge¬
sucht . kkranGreizerftei » .
Kaisl - ritr . .18. ' «>947

ÜMerZWer
21 I .. Bau und Möbel ,
incdt Stellen « , auch
nach auswärts . Geil .
Offerten unt . Nr . BZ7U22
an die Bad . Presse erv .

Fleth , strevi junger
Mann sucht Aefchiift, » .
gleich welcher Art . Äng .
unter Nr . V2784V an die
. .̂ ad , kreise ' er !iere i .

Tüchtiges Frl . sucht Stel¬
lung

od . Ueber - pis !» ! « gleich
nabme ein . > iilalv welch .
Branche . Kaution kann in
leder Höhe gestellt werd .
Gesl . Zuschr . erbet , unter
Z1N91K an die Bad Pr .

stützt aus langi ^ Ersah -
rung u . ante Zengnisse ,
sucht Passenden

ULrirsuenzpklftm
aus 1. oder 15 . Juli .
Angeb . imt . Nr . B27545
an die Badische Presse .

Mere Zme
sucht Engagement auf
sofort od ^ spät , bei Arzt
(allsinstcbd . Serrn ) als
Empfangsdame oder Mr
den Sansbatt Angebots
unt . Nr . ZlI >9S5 an die
Badische Presse .

Argentinien .
Tüchtige » Miidchen

s« »,t «8t « S « nach « « p-
noS - AireS . Angebote
unter Nr . Zl6 »S7 an die
. »' adische Presse " erd .

Müblburger Tor
1 arokes Limmer
«iinmSbl . s m . Telephon ,
sür Büro , u vermieten .

Wohnung ,
4 ^ i « m »r i« « a » lS «
« nsso «,it Wobnun » in
« erlin » de « Vorort «
zu tau ?«» «« « »sucht .

Nähere » u . Nr . N27S7K
in der . Bad . Vresse " oder
B «»lin » Ste

^
lit », Zim

mermannstraß .
Schneider .

. . . bei
BZ7 »7t>

Wohnüngstaiisch.
Tausche 5-Zimmerwoh -

»ini , lSüdwestst ) , ruh ge
Zage , geg . 2—Z-Zimmer .
wohniin , ebenda Näh .
Friedenstr . 15. Stb . . I .

Wohnungstausch

Northeim - Sarltruhe '

Bertausche meine schöne '
sonnig gel . 4Aimn, »»»
Wodnung . Bad . Man «,
u . Zubeh . in Pkorzveim
geg . Ich . 4 - 5 Z^ Wvhnung
in Karlsruhe . Rngedote
unter Nr . BS774Z an dt «
. Badische Presse " erbet .

Gut möblierte »
Wohll - !I . Schlchioilner
mit el . Licht an bess .Herru
auf 1. Jull zu vermieten .
Dougla »str . 8, U. recht ».
Zimmermann . B21957

Laden, «
» '

!. ?
»

iosort »« mieten geiucht .
Angeb . unt . Nr . ZIS880

an die . k<ad . Press « . .

Atelier
sür 1. Oktob « r ob . frühe ?
grlucht . 9074

Wede » . Hoffitr . S.

Kleine Werkstatt
10—»o qrn . « « In «Ht.

« » geb . unt . Nr . ?iisa «»
an dte . Bad . Presse " .

„ amtlie iL Perlouu »)
spcht aus 1. Oktober

Zimmer - Wohllll » t
mit Garten . Auaeb . unt .
ZUM « an d. B - d . Press «.

MlililWStvM .
Schöne geräumige St »

zinimer -Wodnuna und
Küche parterre im « lack-
abichlub . sreie Laar .
» e» eine grösiere S- od««
Z- .>iimmerwobnuna 71 . o.
Iii . Stock zu tauschen ge»
sucht, westlich Stadtteil .
Angebote etbeten unter
Nr . B2L010 an dte Iva -
disch« Presse .

Möbliertes Zimmer
mit «teltr Licht gesucht.
Näbe Hochlchute . Anas -
tote unter Nr . Z1K34S
an die Badtlche Vresse . ^
Junger Beamter sucht

aus 1 . Juli schön mödl .
Limmer . Angebote unter
Nr . Z16951 an die « » '
dlsche Presse erbeten .
Jung . Herr sucht ein s» .

zwei eleg Limmer niöal .
mit Klavier , nur in auter
Lage der Stadt . Welt¬
stadt bevorzugt Ange¬
bote unter Nr . XlSSIS a «
die Badische Presse erbet .
Anständ . Arbeiter <Dau «

ermieter ) sucht per 1-
Juli möbliertes

Dimmer .
Angebote » . Sir ZI ^Wl
an dte B adische ^ presse

Glit mW . Zimmtt
mit Küchenben . geg . gute
Bezahlung gel . Wenn
möglich sosort . Angebote
mit Preisai -.g . unt Nr -
B278W an Bad ^ Vrc !i --

JunaeS Ehepaar
amter » sucht

Zimmer
m . Küche sosort , ev . on^
später . An « , unt .
an die Badische Prelle .

Ätls.
von sol . jung . Mann iut
sofort gesucht . Off . erbet ,
unter Nr . >!,27970 an dte
. Bad . Presse " .

MiWprtes Zimmer
v . Beamten gesucht .
geböte unter Nr .
an dte Badische Presse

Nöüilttl » Ziiw «

einsach u . sauber , ioiort
zu mieten ckesucht A»»?
böte unter Nr . Z1692S «»
die Badische Vress e er »S -

>!^ehaglich u . actti ' w '' ^
voll eingerlcht .
« . SchlaMm « »» .

v » n

Presse " . ,
» r « uiein itn Stellung '

sucht eins . « SbU »- ««-

3tt » mcr, !KÄ »»

an die . vad . Prrsi «


	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]

